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Das Schicksal mischt zwar die

Karten, aber der Zufall ist plan-

bar: Am Samstag, 28. August,

kehrt der „schwerste Hejel“  der

Nation auf die Café Hahn-Bühne

zurück, und zwar in der 6.0-

Version.

Und dabei wird auch gleich drei-

fach gefeiert: 20-jähriges Büh-

nen-Jubiläum von „Rainer Zu-

fall“, runder Geburtstag vom

„Hejel“ und die Premiere des

neuen Programms „Imma suh

weida“!

Ob er geschlagene zwei Stunden

bei einer Domina verbringt, sich

zum Thema „Intim-Rasur“ äu-

ßert („Je tiefer dä Zaun, desto

höher sieht datt Haus aus!“)

oder Tipps im Umgang mit dem

anderen Geschlecht gibt („Ich

schenke grundsätzlich nur Blu-

mesträuß mit Sonneblume drin

– wenn dä Strauß verwelkt iss,

kann die Tussi noch die Kerne

esse!“), der gnadenlose „Sprü-

che-Terminator vom Schüller-

platz“ wird sich in Bestform prä-

sentieren.

Natürlich mit dabei ist Ada Fürs-

tenau, die Rolli vor 20 Jahren

künstlerisch motivierte und als

Partnerin „Ulla“ der ideale Spiel-

ball für hejelische Macho-

Sprüche ist. Ulla: „Wenn ich mal

tot bin – ab wann würdest Du an

andere Frauen denken?“

Rolli: „Lomisch nohdenke - mir

kenne uns seit 1998 – also seit

ungefähr 16 Johr!“

Die Besucher erwartet 90 Minu-

ten Kowelenz-Entertainment

vom Feinsten, Granatengags bis

zur letzten Sekunde, dazu natür-

lich wieder einen brandneuen

und superlustigen Video-Clip

sowie philosophische Erkennt-

nisse a la „Rainer Zufall“: “Die

Ehe ähnelt einem unbekannten

Pilz – ob er gut oder giftig war,

merkst Du erst, wenn es zu spät

ist!“

Zum Jubiläum hat sich Rainer

Zufall auch einen Stargast einge-

laden, der sich sehen lassen

kann: Ralf Abel, alias MJ Ralf, ist

nicht nur Rainers guter Kumpel,

sondern auch einer der besten

europäischen Michael Jackson-

Doubles. „Hejel-Dance“ ge-

paart mit „Moonwalk“ – da

kommt Einiges auf die weib-

lichen Besucher zu!

Dazu covert Rolli, der Lützeler

Hüftschwenker, den MJ-Superhit

„BAD“, und gibt Antworten auf

elementare Fragen. 

Viele weitere Überraschungen

sind aktuell noch in der „Hejel-

Mache“ – Fans sollten sich aber

schon jetzt die folgenden Ter-

mine notieren oder gleich Karten

im Café Hahn ordern für Freitag,

28. August, Samstag, 29. Au-

gust, Sonntag, 30. August (2

Shows) oder Montag, 31. Au-

gust.

Weitere Infos und Karten unter

www.cafehahn.de

Depeche Mode-Fans und Freun-

de der artverwandten Musikbe-

reiche wie Synthie-Pop und

Wave aus den Golden 80ies,

Future Pop und EBM Klassiker

stehen in den Startlöchern, denn

am 21. August kommen sie im

Koblenzer Stadtwald voll auf ihre

Kosten. Ab 22 Uhr startet dann

zum zweiten Mal die bekannte

„Party for the sinners“ aus der

Koblenzer Szene-Disco „Druck-

luftkammer“ als „Summer-Spe-

cial“ Open Air am Forsthaus Küh-

kopf. Präsentiert wird die Ver-

anstaltung von „Der Karthäuser“.

Die beiden DJ-Größen „DJ oneO

one“ und „DJ MortaR“ (Foto) wer-

den an diesem Abend bis in die

Nacht mit Depeche Mode, Yazoo,

ML Gore, Dave Gahan über VNV

Nation, Covenant, And One,

Frozen Plasma, Apoptygma

Berzerk, Soft Cell und vieler mehr

für 80er-Jahre-Feeling sorgen.

Dabei steht die englische Kult-

band Depeche Mode, ebenso

wie bei den 24 vorangegange-

nen „Parties for the sinners“,

natürlich im Vordergrund. Eine

musikalische Zeitreise von 1981

bis 2013, von der ersten Single

„Dreaming of Me“ bis zur letzten

„Should Be Higher“ erwartet die

Partygäste bei hoffentlich som-

merlichen Temperaturen unter

freiem Koblenzer Nachthimmel.

Der Eintritt kostet 3 Euro und mit

Speisen und Getränke zu zivilen

Preisen ist auch für das leibliche

Wohl bestens gesorgt.

„ImmaSuhWeida!“ – 

20 Jahre Hejel-Comedy in Kowelenz
Premiere des neuen Programms im Café Hahn – MJ Ralf als Stargast

Zweite Depeche Mode-Party

unter freiem Nachthimmel
Open Air „Summer-Special“: „Party fort the sinners 25“ am Forsthaus Kühkopf
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Das 60 Jahre alte Feuerspektakel

„Rhein in Flammen“ ist jedes Jahr

der Veranstaltungshöhepunkt im

UNESCO-Welterbe Oberes Mittel-

rheintal. Zum Jubiläum lassen

am 8. August acht Feuerwerke

den nächtlichen Himmel zwi-

schen Spay/Braubach und Kob-

lenz in phantastischen Farben

erstrahlen. 

Das Rahmenprogramm des städ-

tischen Eigenbetriebes Koblenz-

Touristik wird vom 7. bis zum 9.

August zum „Koblenzer Sommer-

fest“, das in seiner Dimension

seines Gleichen sucht: Koblenzer

und Besucher der Stadt feiern

drei Tage lang ein rauschendes

Festival mit über 60 Bands und

rund 500 beteiligten Künstlern

auf elf Bühnen und Spielflächen.

Auch in der Festung Ehrenbreit-

stein wird an drei Tagen auf zwei

Bühnen das Festungsfest ge-

feiert. Die Seilbahn verbindet

beide Veranstaltungen rechts

und links des Rheins und fährt

mit verlängerten Fahrtzeiten bis

in die Nacht hinein.

Der Eintritt zum Koblenzer Som-

merfest ist frei. Einzig für folgen-

de Programmangebote wird ein

Eintrittsgeld erhoben: Exklusiv-

Bereich „Rhein in Flammen“

(08.08.2015, ab 18 Uhr, Hoch-

plateau Deutsches Eck): 95 Euro.

Premium-Lounge „Rhein in

Flammen“ (08.08.2015, ab

19.30 Uhr, Niedrigplateau Deut-

sches Eck): 125 Euro. 

Karten gibt es im Vorverkauf bei

der Tourist-Information Koblenz

im Forum Confluentes oder onli-

ne unter www.ticket-regional.de

sowie Tel. unter 0651/97 90 777

(Ticket Regional). 

Weitere Informationen erhalten

Sie auch im Internet unter

www.koblenzer-sommerfest.de

und www.rhein-in-flammen.com

60 Jahre „Rhein in Flammen“ 
Koblenzer Sommerfest zu „Rhein in Flammen“ feiert vierte Auflage - Konzertmeile lockt bereits ab Freitag 
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Inh. Petra Zahn. Tel.: 0261-54155, Stadtwald Koblenz. 

Öffnungszeiten: Sonn- & Feiertag ab 11 Uhr, Mi.- Sa. ab 12 Uhr,

Mo.+ Di. Ruhetag. In den Ferien, 28.7.-1.9.: Sonn- & Feiertag 

ab 11 Uhr, Di.- Sa. ab 12 Uhr, Mo. Ruhetag. Nach Voranmeldung sind  

auch außerhalb der Öffnungszeiten Termine, z.B. für Ihre Feier, möglich. 

www . f o r s t h aus - kuehkop f . d e

Feiern aller Art - Täglich rustikale Küche, Wildgerichte und großes Salatbuffet

Auf Ihren Besuch freuen sich Petra Zahn und Team

Geänderte Öffnungszeiten während der Sommerferien!

Vom 28.7. bis 1.9. haben wir auch dienstags geöffnet.

Jeden Mittwoch ab 17 Uhr

US-Hamburger-Buffet

All you can eat, inkl. Pommes und Salat vom Buffet 

on für Jeden nur 10 Euro. Alle Getränke werden gesondert berechnet.

Jeden Donnerstag ab 12 Uhr

Schnitzel-Aktion
Für jeden der gern Schnitzel mag, ist Donnerstag der Schnitzeltag. 

Jedes Schnitzelgericht für jeweils nur 7,99 Euro

Dazu gibt es Pommes und Salat vom Buffet

(gilt nicht an Feiertagen)

Freitag, 31. Juli, Beginn 20 Uhr 

Terra Nova - Open Air
Rock & Beat aus den Sechzigern LIVE auf dem Kühkopf.

Eintritt FREI Spenden an die Band willkommen!

Sonntag, 02. August, Einlass 10.30 Uhr 

Comedy-Frühstück mit Rainer Zufall

„Dau hast mir grad noch gefehlt“

Eintritt inkl. Begrüßungs-Sekt, Comedy

und kalt-warmes Frühstücksbuffet p.P. 19,50  Euro, 

alle Getränke werden gesondert berechnet.

Sonntag 02., 16. und 23. August, ab 10.30 Uhr

Spätaufsteherfrühstück
Lecker Frühstück für Ausgeschlafene, inkl. Filterkaffee und Tee!

on für Jeden nur 10,- Euro. 

Freitag, 21. August, Beginn 22 Uhr (Einlass 21 Uhr)

Depeche Mode-Party - Summer-Open Air

Die Nacht für alle Fans von Depeche Mode & Co. – Tanzen unter freiem Himmel 

„bis der Arzt kommt“. Mit den bekannten DJs „oneOone“ und „MortaR“.

Leider nur bei trockenem Wetter.
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Florian Apotheke

Potsdamer Str.  � 51525

Berg-Apotheke

Simmerner Str. 88 � 57239

KARTHÄUSER APOTHEKEN

Schängel-Apotheke 

Ferdinand-Sauerbruch-Str. 31 � 403545

Laurentius-Apotheke 

Koblenzer Str. 87 � 48414

MOSELWEISSER APOTHEKEN

Rosen-Apotheke  Koblenzer Str. 31a � 96040

WALDESCHER APOTHEKEN Vorwahl (02628)

Zahnmedizinische Gesundheitspraxis Dr. Fritz Eckhardt

Potsdamer Str. 15 � 52555

Zahnarzt Dr. Werner Stiller

Gothaer Str. 13 � 52182

Zahnärztin Dr. Eva-Maria Erlemeier

Am Flugfeld 26a � 52025

Zahnarzt u. Spezialist für Implantologie Dr. Kai Kröll

Karl-Härle-Str. 24 � 54777

Hausärztlicher Internist Dr. Mathias Weisse

Gothaer Str. 5 � 52022

Allgemeinärzte Dr. Eleonore u. Dr. Thomas Bernhard

Wismarer Str. 10 � 51001

Kinderarzt Dr. Paul

Karl-Härle-Str. 25 � 579970

Praxis Dr. Susanne Schmelz, Allgemeinmedizin

Potsdamer Str. 15 � 51128

Allgemeinmedizin u. manuelle Medizin Dr. Thomas Bassek

Platanenweg 14 � 55177

Schmerztherapie & Osteophatie Dr. med. Ralph Sasse

Simmerner Str. 117 � 9523550

Dr. med. Knut Viebahn, Psychotherapie 

Kiefernweg 35 � 54990

KARTHÄUSER ÄRZTE

Orthopädische Sportmedizin Dr. med. Gerd Rommert

Pastor-Klein-Str. 9 � 4030530

Innere- & Allgemeinmedizin Dr. med. Daniela Pinto 

Koblenzer Str. 85 � 201600

Gemeinschaftspraxis Innere Medizin & Nephrologie

Kirsten Knospe-Karches u. Dr. med. Matthias Mai 

Ferdinand-Sauerbruch-Str. 30 � 404950 

Unfallchirurgie Dr. med. Rainer Simon  

Pastor-Klein-Str. 9 � 460200 

Zahnärztin Dr. Gabriele Matuschek-Grohmann

Koblenzerstr. 116 � 479 88

Zahnärztin und Oralchirurgin Dana Vogt

Ferdinand-Sauerbruch-Str. 36 � 95 22 50 90

MOSELWEISSER ÄRZTE

Zahnarzt & Kieferorthopäde Volker Bakenhus

Im Kollesump 4 � 8958 

Allgemeinmedizin Dr. med. Sonja Schoenijahn

Triftstr. 7a � 989700 

Allgemeinmedizin  Dr. med. Georg Thielen 

Triftstr. 7a � 989700 

WALDESCHER ÄRZTE Vorwahl (02628)
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Ärztl. Bereitschaftsdienst � 116 117

Bereitschaftsdienst Kobl. Kinderärzte � 01805-112056

Polizei Koblenz � 1031

Feuerwehr � 112

Rettungsdienst u. Krankentransport � 19222

Tierarztpraxis Dr. Ulrich Jautz � 55145

Tierarztpraxis Dr. Hans-Peter Theis � 9522052

Giftnotrufzentrale � 06131/232466

Ordnungsamt (u.a. Ruhestörung, Verkehrsbehind.) � 1294567

Jugend- und Bürgerzentrum - „JuBüZ“ � 914060000

Polizei-Bezirksbeamter Werner Krechel � 1032460

Polizei-Dienststelle Karthause � 2915682

Kath. Pfarramt Karthause � 56300

Kath. Pfarramt Moselweiß � 42179

Ev. Gemeindezentrum Dreifaltigkeitshaus � 52160

Gemeindeverwaltung Waldesch � 02628/ 2455

Krisentelefon Pflege 

Seniorenresidenz Moseltal � 942 81 81

Kindergärten Karthause

Ev. Kindergarten “Arche Noah” � 52393

Ev. Kindergarten “Spatzennest” � 50040823

Kath. Kindergarten “St. Hedwig” � 53166

Kath. Kindergarten “St. Beatus” � 56312

Heilpäd. Kindertagesstätte Lebenshilfe � 51094

Montessori Kinderhaus � 14461

Kinderhaus am RheinMosel-Campus �9528970

Kindergärten Moselweiß

Kath. Kindergarten „St. Laurentius“ � 43435

Haus für Kinder Kemperhof � 42730

Kindergarten Waldesch

Kath. Kindergarten „St. Antonius“ � 02628/ 989459

Schulen Karthause

Grundschule Am Löwentor � 56533 

Grundschule Neukarthause � 53747 

Gymnasium auf der Karthause � 95316-0 

Realschule Plus Karthause � 952610 

Julius-Wegeler-Schule, Am Finkenherd 4 � 20025120

(Bereiche berufl. Gymnasium, Druck/Medien, Soziales)

Julius-Wegeler-Schule, Am Finkenherd 4 � 2916165-0/-2

(Fachschule für Altenpflege und Altenpflegehilfe)

Schulen Moselweiß

Berufsbildende Schule Technik � 9418-01 

Berufsbildende Schule Wirtschaft � 40407-0 

Julius-Wegeler-Schule � 9418-00 

Grundschule Moselweiß � 4 26 04

Schule Waldesch

Grundschule Waldesch � 02628/ 988317

WICHTIGE RUFNUMMERN

Ab September: Kurse Autogenes Training
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Petra Zahn „onner dä Zwiwwelstärm“ ausgezeichnet

Im Rahmen des diesjährigen Koblenzer Altstadtfestes wurde die

Wirtin des Forsthauses Kühkopf, Petra Zahn, von der Großen Kob-

lenzer Karnevalsgesellschaft (GKKG) mit dem “Moddersprochpreis

2015“ ausgezeichnet („Der Karthäuser“ berichtete ausführlich). Die

gebürtige Bayerin, die ihre Jugend in der Eifel verbrachte um schließ-

lich in Koblenz zu landen, fördert seit Jahren die Koblenzer Mundart

u.a. in ihrer Speisekarte oder mit entsprechenden mundart-lichen

Veranstaltungen in ihrer Waldgaststätte. „Onner dä Zwiwwels-

tärm“ erhielt sie von Laudator Manfred Gniffke (2.v.l.), der an diesem

Tag mit Kritik nicht geizte und der Verleihung somit schon ein wenig

den ehrenvollen Anlass nahm, und den GKKG-Vorstandsmitgliedern

Thomas Than (r.) und Dirk Crecelius (l.) das „Sprachrohr“ und die

Urkunde. Wie sich Petra Zahn selbst in Kowelenzer Moddersproch

mit Bayern- und Eifel-Einschlag anhört, blieb den Besuchern jedoch

vorenthalten – die Preisträgerin kam leider nicht zu Wort. Im

Rahmen dieser Veranstaltung wurde zudem eine weitere Karthäu-

serin geehrt: Marion Castor wurde für ihr Engagement in der GKKG

von der Vorsitzenden Claudia Probst mit der silbernen Ehrennadel

ausgezeichnet. Mehr Fotos auf Seite 16. os/Foto: Oliver Schupp

„Wo sind unsere Katzen?“
Fünf Karthäuser Familien vermissen ihre vierbeinigen Freunde

Seit Anfang Mai sind auf der

Karthause Nord/Altkarthause

fünf Katzen verschwunden: Tami-

no, Loki, Mikasch, Pussy und

Lotta! „Wir vermissen sie sehr“,

die „Katzeneltern“ sind traurig

über den Verlust ihrer vierbeini-

gen Familienmitglieder. Daher

richten sie sich nun über „Der

Karthäuser“ an die Bürger/innen

im Stadtteil. „Vielleicht weiß je-

mand von Ihnen, wo wir sie fin-

den können“, so hoffen die Kat-

zenbesitzer auf Mithilfe. 

Möglicherweise sind die Tiere

irgendjemandem zugelaufen

oder wurden aufgenommen!?

Um folgende Katzen geht es:

TTaammiinnoo verschwunden seit

05.05. aus der Sperlingsgasse,

kastrierter Main Coon Kater

(schwarz-weißes buschiges Fell,

auffällig buschiger Schwanz)

LLookkii, verschwunden seit 10.06.

aus Am Spitzberg, Norwegische

Waldkatze (Fell: black-silver-

tabby-classic)

MMiikkaasscchh, verschwunden seit

23.06. aus der Sperlingsgasse,

kastrierter Hauskater (weiß-grau-

es Fell, zarte Statur) 

PPuussssyy, verschwunden seit 24.06.

aus dem Bussardweg, kastrierte

Hauskatze (weiß-dunkel-graues

Fell) 

LLoottttaa, verschwunden seit 06.07.

aus dem Amselsteg (?), kastrierte

Hauskatze. 

Die Besitzer bitten bei der Suche

der Katzen um Ihre Unterstüt-

zung!

Hinweise können Sie entweder

auf der Homepage des Tierheims

Koblenz (unter der Rubrik „Ge-

sucht/Gefunden“) oder telefo-

nisch unter der Rufnummer des

Tierheims: 0261-40638-0 geben.

Fotos und Beschreibungen der

Katzen finden Sie zudem auch

auf den Suchseiten des Tier-

heims Koblenz und der Tierorga-

nisation Tasso (www.tasso.net;

www.tierheim-koblenz.de).

Kommunalpolitik mit Weitsicht

Die evm erneuert derzeit auf der Karthause die Gas- und Wasserver-

sorgung der Häuser im Bereich Berliner Ring bis Zeisigstraße. Dabei

sind erhebliche Aufbrüche der Straßendecke erforderlich. Auf Nach-

frage der Karthäuser Stadtratsmitglieder Manfred Bastian (r., SPD)

und Leo Biewer (l., CDU) beim Kommunalen Servicebetrieb, teilte Ab-

teilungsleiter Alexander Krömer mit, dass die Stadt Koblenz die

Bauarbeiten nutze, um eine komplette Straßendeckenerneuerung

durchzuführen. Dies sei sinnvoll, da die evm sich mit rund 30 Prozent

finanziell an der Maßnahme beteilige und die Verwaltung die Straße

damit für lange Zeit (bis zu 20 Jahren) in einen ordentlichen Zustand

versetze. Biewer und Bastian freuen sich, dass hierbei keine Kosten

für die Anlieger entstehen.   Foto: Privat

Tamino ist seit 05.05 verschwun-

den. Foto: Privat
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Eheschließungen

Nicole Maria Hilger und 

Felix Jakob Bastian,

Zeppelinstraße 65, 

Karthause

Sterbefälle

Lydia Susanna Gabele, 

geb. Bassemir, 

Karl-Härle-Straße 1-5, 

Karthause

Else Kaldyk, 

geb. Bruchmann, 

Koblenzer Straße 97, 

Moselweiß

Jürgen-Peter Stenzel, 

Naumburger Straße 12, 

Karthause

Alice Wittich, 

geb. Wagner, 

Meißener Straße 5, 

Karthause

Maria Rosalia Senft, 

geb. Reinhold, 

Karl-Härle-Straße 1-5, 

Karthause

Waldtraut Bacher, 

geb. Schormann, 

Eisenacher Straße 6,

Karthause

FAMILIENNACHRICHTEN

Zuverlässige Partner in schweren Stunden

AWO-Karthause zu Gast im Schloss Monrepos

Mitglieder und Freunde der AWO-Karthause unternahmen am 9. Juli

eine Halbtagesfahrt zum  Schloss Monrepos. Dort besuchte man

das Archäologische Museum für menschliche Verhaltensevolution

und nach einer Stärkung mit Kaffee und Kuchen stand ein

Waldspaziergang an. Gut gelaunt ging es schließlich wieder zurück

auf die Karthause. „Es war eine schöne Fahrt die von Klaus Glo-

wienka, dem wir hiermit danken möchten, organisiert wurde“, so

die AWO-Vorsitzende Roswitha Jung (2.v.l.).
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Etwa 100 Kinder der Abschluss-

klassen der Musikalischen Früh-

erziehung der städtischen Mu-

sikschule  brachten in der Aula

des Schulzentrums auf der Kar-

thause den „Karneval der Tiere“

zur Aufführung. In farbenfrohen

Kostümen und lebendigen Bil-

dern erschienen die verschie-

densten, fremdartigen Tiere auf

der Bühne und setzten nach

einem Konzept der Fachbe-

reichsleiterin Harriet Wagner –

La Gro  die Musik anschaulich in

Szene. Die einzelnen Gruppen

kamen aus zahlreichen Koblen-

zer Stadtteilen zusammen, wo

die Musikschule seit Jahren Ko-

operationen mit Kita-Einrichtun-

gen unterhält.

Die instrumentale Begleitung

übernahmen Lehrer und Schüler

der Musikschule. Hier sind be-

sonders die beiden Pianisten,

Karl-Heinz Lindemann und Bea-

trice Gamacea, hervorzuheben,

die bravourös die anspruchsvol-

le Bearbeitung für zwei Klaviere

umsetzten. Einzelne Szenen

wurden durch Bläser, Streicher

und Trommler mit musikalischen

Klangfarben ergänzt und durch

die Erzählerin Elke Steltner

(eigentlich Harfenlehrerin an der

Musikschule) unterhaltsam mit-

einander verbunden.

Das Publikum dankte begeistert

mit lang anhaltendem Applaus

und einer Spende an den Freun-

deskreis der Musikschule.

Für das neue Schuljahr (ab Sep-

tember) bietet die Musikschule

wieder altersgerechte Kurse für

Kinder im Vorschulalter an. An-

meldungen sind ab sofort mög-

lich. Telefon: 0261-129-2553;

Infos auf der homepage: www.

musikschulekoblenz.de

Karthause aktuell DER KARTHÄUSER
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Der Rotary Club Koblenz-Ehren-

breitstein hat sich zum Ziel ge-

setzt, die Lese- und Schreib-

fähigkeit von Grund- und Förder-

schülern in der Region Koblenz

zu fördern. Bildung ist der Schlüs-

sel zu Integration und sozialem

Aufstieg in der Gesellschaft. 

Seit 2004 beteiligen sich die Ro-

tarier des Clubs am Rotary-

Projekt LLLL „Lesen lernen –

Leben lernen“. 

Der Schwerpunkt des Engage-

ments des Klubs für dieses Jahr

ist die Förderung des Lesever-

ständnisses in den 13 Klassen

der Grundschule Neukarthause

in Koblenz. Alle 290 Schüler und

Schülerinnen erhielten ein Lese-

buch geschenkt. Und auch die

Lehrer kamen nicht zu kurz, sie

erhielten die Bücher und Arbeits-

blättern für den Unterricht.

Entsprechend des Lesefort-

schritts stehen vier verschiedene

Lesebücher zur Verfügung: „Es

muss auch kleine Riesen ge-

ben“, “Spaß im Zirkus Tamtini“,

„Das Schlossgespenst“ und „Die

Zugmaus“.

Das Projekt ist ein großer Erfolg.

Die Resonanz der Schülerinnen

und Schüler, Lehrer und Eltern

war bisher ausgesprochen posi-

tiv. Der Rotary Club Koblenz-

Ehrenbreitstein wird daher auch

weiterhin den Schülern und

ihren Lehrern in Grund- und

Förderschulen die Lesebücher

schenken.

Die Bücher überreichten den

Kindern der Präsident des Rotary

Clubs Koblenz-Ehrenbreitstein,

Professor Dr. Samir Said und der

LLLL-Projektbeauftragte des

Rotary Clubs, Klaus Severin. 

Weitere Infos auf: wwwkoblenz-

ehrenbreitstein. roweb1810.de 

Rotary-Projekt LLLL: „Lesen lernen – Leben lernen“
290 Schüler und Schülerinnen der Grundschule Neukarthause erhielten ein Lesebuch geschenkt

Fröhliche Schüler und Schülerinnen der Klasse 2a der Grundschule

Neukarthause bei der Bücherübergabe mit ihren Büchern „Es muss

auch kleine Riesen geben“, Rotarier Präsident Prof. Dr. Samir Said

(l.), Rotarier Klaus Severin (r.), LLLL-Beauftragter des Rotary Clubs

Koblenz-Ehrenbreitstein. Foto: Privat

Die jüngsten Musikschulkinder begeisterten im  Kinderkonzert
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Das Schuljahr bzw. Sommerse-

mester 2015 endet für das

Gymnasium auf der Karthause in

Koblenz und der Hochschule

Koblenz mit der schriftlichen Be-

siegelung eines gemeinsamen

Kooperationsvertrages. Schule

und Hochschule werden künftig

enger in Sachen Studium- und

Berufsorientierung für die Schü-

lerinnen und Schüler zusam-

menarbeiten. Insbesondere soll

durch diese Kooperation das

Schülerinteresse für den Unter-

richt in den für den Fachbereich

Ingenieurwesen der Hochschule

Koblenz relevanten Unterrichts-

fächern gestärkt werden. Vor

allem die Studiengänge Maschi-

nenbau, Elektrotechnik und In-

formationstechnik sowie Werk-

stofftechnik Glas und Keramik

werden sich verstärkt am be-

nachbarten Gymnasium präsen-

tieren.

Schule und Hochschule trennen

lediglich ein paar Meter Luftlinie.

Von den kurzen Wegen auf der

Karthause profitierten schon in

der Vergangenheit die Schüler-

innen und Schüler der 12. Klas-

sen, die regelmäßig am alljähr-

lichen Hochschulinformations-

tag der Hochschule Koblenz im

Februar teilnehmen. Auch fach-

lich sind die Hochschule Koblenz

und das Gymnasium auf der

Karthause sich nah. „Nachdem

wir das Angebot an MINT-

Fächern an unserem Gymnasium

nun ausgebaut haben, hat sich

eine Kooperation mit der Hoch-

schule Koblenz natürlich ange-

boten“, freut sich Oberstudien-

direktor Erik Babucke, Leiter des

Gymnasiums. 

„Wir versuchen, den Schüler-

innen und Schülern einen best-

möglichen Einblick in die Ein-

richtung Hochschule sowie die

Inhalte der Studiengänge zu bie-

ten“, erklärt Inge Bitzer von der

Koordinierungsstelle Schulen

der Hochschule Koblenz, „dazu

gehören  etwa technische Kurse

sowie Präsentationen durch wis-

senschaftliche Mitarbeiterinnen

und Mitarbeiter und die Studie-

renden selbst.“ Prof. Dr. Kristian

Bosselmann-Cyran, Präsident

der Hochschule Koblenz, unter-

streicht die Bedeutung solcher

Kooperationen: „Der Fachbe-

reich Ingenieurwesen ist seit vie-

len Jahren der wichtigste An-bie-

ter an Ingenieurabsolventen für

viele Branchen der regionalen

Wirtschaft. Die Hochschule Kob-

lenz möchte durch frühzeitige

Studienberatung Jugendliche für

MINT-Fächer begeistern und dem

eklatanten Fachkräftemangel in

Ingenieurwesen und Naturwis-

senschaften entgegentreten.

Wer Interesse an den entspre-

chenden Fächern mitbringt, ist

an der Hochschule Koblenz sehr

gut aufgehoben.

Karthause aktuell
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Ortsring-Treff
Die nächste Ortsringversamm-

lung der Karthäuser Vereine fin-

det am MMiittttwwoocchh,, 1122..  AAuugguusstt,,  um

1199..3300  UUhhrr in der Gaststätte

„Karthäuser Treff“ statt. Interes-

sierte Bürger/ innen sind herzlich

willkommen.

Karthause 1:

Altpapier 20.08.

Gelber Sack 17.08.

Grünschnitt 17.08.

Karthause 2:

Altpapier 20.08.

Gelber Sack 17.08.

Grünschnitt 18.08.

Karthause 3:

Altpapier 20.08.

Gelber Sack 17.08.

Grünschnitt 19.08.

Karthause 1: Simmerner Str./

Altkarth. einschl. Zeppelinstr.

Karthause 2: Ab Zeppelinstr.,

Am Flugfeld, Berliner Ring mit

Nebenstr., Moselweißer Hang

Karthause 3: Karthause Ost

ohne Simmerner Str.

Moselweiß:

Altpapier 17.08.

Gelber Sack 18.08.

Grünschnitt -

ABFUHRTERMINE 

IM AUGUST

Die offiziellen Müllsäcke der

Stadt Koblenz für Restmüll

(240 Liter) sind zum Preis von

5 Euro bei Lehrmittel Köhler

im EKZ „Berliner Ring“, Kar-

thause, erhältlich.

Gymnasium auf der Karthause und 

Hochschule Koblenz schließen Kooperation

Die an der Kooperation beteiligten Lehrkräfte des Gymnasiums auf

der Karthause v.l.n.r.: Erik Babucke, Vanessa Sohni, Matthias Gerz,

Jennifer Panten und Jens Kowalke. Foto: Gymnasium Karthause
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Es gibt Bigbands und es gibt

Kabarettisten. Aber gibt es auch

Kabarettisten, die mit Bigband

auf Tournee gehen können?

„Lachst du noch oder swingst du

schon?“, beim Benefizabend im

Fort Konstantin lieferten die

„Phoenix Foundation“ und Lars

Reichow (Foto) am 11. Juli die

Antwort, dass beides möglich ist.

Der Super-Sound einer jungen,

kraftstrotzenden Bigband unter

der Leitung von Frank Reichert

vermischte sich mit dem ko-

misch-hintersinnigen Kabarett-

Entertainer Lars Reichow zu einer

coolen, lässigen Abendunter-

haltung. Eine nagelneue, ab-

wechslungsreiche Show für jun-

ges und jung gebliebenes Pub-

likum, für alle, die gerne einen

fetten Bigband-Sound hören und

die sich gleichzeitig auf geist-

reich-frechem Niveau amüsieren

wollen. Lars Reichow als Enter-

tainer: das war an diesem Abend

eine Mischung aus Letterman,

Soulman und Sinatra. Er sang

und swingte Welterfolge sowie

eigene Songs und parodierte

den amerikanischen Traum und

das deutsche Fernsehen. 

Reichow glaubt an den Jazzgott

und an ein altes Sprichwort:

„Musiker, die nicht swingen, lan-

den immer in der Hölle!“

Die besten Bigband-Songs aller

Zeiten und erstklassiges Kaba-

rett mit Soul-Stimme – die zahl-

reichen Besucher waren von der

Kombination „Big Band Enter-

tainment“ mit Anspruch und

Humor begeistert.

Diese Benefiz-Kooperationsver-

anstaltung regionaler Service-

Clubs brachte den Erlös von

9.000 Euro ein, der für Integra-

tionsprojekte für Kinder und

Jugendliche mit Migrations-

hintergrund bestimmt und der

Initiative „Rock Mobil“ überge-

ben werden konnte.

Damit Straßenbäume und öffentliche Grünanlagen unter der im Juli

anhaltenden Hitzewelle nicht vertrockneten, wurden die Freiwilligen

Feuerwehren beim Bewässern von städtischen Grünanlagen um

Unterstützung gebeten. Im Rahmen ihrer Möglichkeiten, nach Feier-

abend oder aus der Freizeit heraus, rückten auch die Karthäuser

Floriansjünger mehrfach aus, um öffentliche Anpflanzungen auf der

Karthause zu wässern. Für Einheitsführer Marius F. Jakob und seine

Mannschaft ist es selbstverständlich, dass alle Kräfte nach den

jeweiligen Möglichkeiten dazu beitragen, dauerhafte Schäden im

Stadtteilbild möglichst zu vermeiden. Der Eigenbetrieb Grünflächen-

und Bestattungswesen sowie viele Karthäuser Bürger/innen sind

für die Hilfe der Feuerwehr sehr dankbar. Aber auch die Bürger/

innen selbst, können helfen, und frisch gepflanzten Bäumen oder

Sträuchern vor ihren Grundstücken mit Wassergaben über die Hitze-

periode hinweghelfen. Diese beiden Fotos der Karthäuser Feuerwehr

beim „Bäumegießen“ sendeten die „Karthäuser“-Leser Thorsten

Schlutow (linkes Foto in der Zeisigstraße) und Martin Fettke (rech-

tes Foto in der Dessauer Straße).

„Big Band Entertainment“ mit Anspruch und Humor begeisterte

FFoottoo::  ppiieellmmeeddiiaa

Hitzewelle: Freiwillige Feuerwehr Karthause half beim Bewässern von städtischen Grünanlagen
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Die angehenden Schulkinder

des ev. Kindergartens „Arche

Noah“ besuchten kürzlich mit

ihren Erzieherinnen die Freiwilli-

ge Feuerwehr Karthause, um

ihren Wissensdurst mit Erfahrun-

gen löschen zu können.

Einheitsführer Marius F. Jakob,

der von seinen Kameraden

Sascha Graef und Kai Warth

unterstützt wurde, begrüßte die

31-köpfige „Mannschaft“ im

Feuerwehrgerätehaus an der

Simmerner Straße.

Nach der allgemeinen Begrü-

ßung und Vorstellung der Kame-

raden sowie der Freiwilligen Feu-

erwehr Karthause mit ihren Auf-

gaben, ging es in experimentel-

ler Art und Weise um die Gefah-

ren durch Feuer und Rauch. Es

wurde das Thema „Notruf“ ange-

sprochen und natürlich auch die

Ausrüstung der Feuerwehr.

Besonders interessiert haben

sich die Kinder für die persönli-

che Schutzausrüstung der Flori-

ansjünger. Eindrucksvoll wurde

vorgeführt, wie ein Feuerwehr-

mann aussieht, wenn er kom-

plett mit Atemschutz ausgerü-

stet ist.

Den „kleinen“ Gästen wurde

auch an einem Löschfahrzeug

gezeigt, welche Geräte die Feu-

erwehr besitzt, um Menschen

und Tieren in Not helfen zu kön-

nen. Alle Kinder durften während

des Besuchs mit großem Spaß

das Löschen eines „Hausbran-

des“ mit dem Strahlrohr auf die

Spritzwand ausprobieren. Für

die Kinder und Erzieherinnen

war es ein sehr schönes Erlebnis

an dem alle Beteiligten große

Freude hatten. Für die Kita steht

außer Frage, dass man diese

Vorschulaktion „Feuerwehr“ in

Zukunft nur noch mit der

Freiwilligen Feuerwehr Karthau-

se durchführen möchten, da der

Bezug zum Thema und die

Unterweisung der Kinder vorbild-

lich war, und wir hoffen, dass die

Feuerwehr Zeit für uns findet.

„An dieser Stelle möchte ich,

auch im Namen der Kinder, ein

ganz herzliches Dankeschön an

die Kameraden der freiwilligen

Feuerwehr  Karthause für ihre

gute Betreuung aussprechen“,

so KiTa-Leiterin Erika Niesen.

Verkehrsknotenpunkt auf der Karthause entschärfen

CDU-Ratsmitglied Monika Artz hat sich bei der Stadtverwaltung

dafür eingesetzt, dass die Kreuzung Berliner Ring/Simmerner

Straße in Richtung Innenstadt entschärft wird. Eine Ortsbesichti-

gung mit dem kommunalen Servicebetrieb ergab, dass durch eine

neue Straßenmarkierung und dem zurückschneiden einer Hecke der

Gefahrenpunkt entschärft wird. Dabei soll der Straßenspiegel, der

nur selten von Autofahrern genutzt und zudem keinen ausreichen-

den Einblick in die Kreuzung gibt, abgeschafft werden. Foto: Privat

Vorschulkinder der Ev. Kita „Arche Noah“ 

zu Gast bei der freiwilligen Feuerwehr Karthause

Schulkinder des ev. Kindergartens „Arche Noah“ besuchten kürzlich mit ihren Erzieherinnen die Frei-

willige Feuerwehr Karthause. Foto: Privat
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Tatsache ist, dass in Deutschland

jedes Jahr 80 kg Lebensmittel pro

Person weggeworfen wird! Jedes

achte Lebensmittel werfen WIR

weg! Und DU kannst das ändern!

Mit diesem Thema hat sich die

Gruppe „Hauswirtschaft und So-

zialwesen“ (HuS) der Klasse 9 in

den letzten Wochen beschäftigt.

Einen guten Einstieg in das The-

ma bekamen die Schüler durch

den Film „Taste the Waste“. Nach

einem ersten Stimmungsbild

folgte eine informative Einheit im

Internet, nachzulesen unter

www.zugutfürdieTonne.de

Im weiteren Verlauf erstellten die

Schüler Mini-Plakate mit Tipps

und Hilfen, um möglichst wenig

Lebensmittel zu verschwenden. 

Höhepunkt des Projekts war der

Besuch von Profi-Koch Markus

Hebestreit vom „Mundart-Res-

taurant“ aus Mainz/Saulheim. In

seiner Praxis-Einheit zum Thema

„Lebensmittel wertschätzen“

konnten die Schüler lernen, wie

man ältere Lebensmittel noch

schmackhaft in der Küche ein-

setzen kann. So wurde aus sehr

reifen Obst ein „Smoothie“, aus

verschiedenen Tomatensorten

und altem Weißbrot wurde lecke-

res „Bruscetta“ und aus älteren

Erdbeeren ein leckeres Dessert.

Am Ende waren sich alle einig:

die Teilnahme am Projekt des

Bundesministeriums für Ernäh-

rung und Landwirtschaft hat sich

wirklich gelohnt! AAnnjjaa  EEllyy

„Sporties“ danken Ruth Wagner für 15 Jahre Übungsleiterin 

Seit 15 Jahren ist Ruth Wagner (Mitte) Übungsleiterin in der Turnab-

teilung des VfR Eintracht Koblenz. Für ihre Turn-Damen Anlass ge-

nug, „unserer Ruth auch ohne Nadel und Ehrenordnung ein dickes

Dankeschön und Anerkennung für anspruchsvolle und abwechs-

lungsreiche Step-Aerobic Stunden zu sagen. Unmissverständlich,

zensurfrei, einfach ehrlich und von Herzen“. Die „Sporties“ attestie-

ren Ruth Wagner, die seit Februar 2014 auch Abteilungsleiterin

Turnen ist, höchste Anerkennung für ihr erfolgreiches und zeitinten-

sives Engagement. Mit guten Ideen und stets offenem Ohr für neue

und gute Vorschläge, sei Wagner sehr darauf bedacht, das Angebot

der Turnabteilung zeitgemäß und attraktiv zu gestalten. Ein Grund,

warum die ohnehin mitgliedsstärkste Abteilung innerhalb des VfR

Eintracht, stetig weiter wächst. „Wir wünschen uns, dass du noch

einige gute Ideen zum Wohle der Turnabteilung und damit auch des

VfR umsetzen kannst, man dich entsprechend unterstützt oder we-

nigstens gewähren lässt“, so die „Sporties“. Foto: Privat
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Lebensmittel auf den Tisch, nicht in die Tonne!

Am zweiten Wochenende im Juni

war die katholische Jugendgrup-

pe „Die Löwenzähne“ auf ihrer

jährlichen Gruppenfahrt.

Nachdem es die KaJu St. Beatus

in den früheren Jahren mehr in

den Wald zum Toben zog, man

mit dem Fahrrad entlang der

Lahn bis nach Limburg gefahren

war oder sich auf einer Kanutour

mit Zelten amüsierte, ging es die-

ses Jahr altersgerecht mit der

Bahn zu einer Stadterkundung

nach Luxemburg. Unterkunft fand

man in der dortigen Jugendher-

berge, malerisch im Tal unterhalb

der Altstadt, die nach nur etwa

einem Kilometer fußläufig zu

erreichen war, gelegen. Bis auf

das Wetter, hatten die beiden

Gruppenleiter alles ordentlich

durchgeplant. Während es in

Koblenz regnete, brannte in

Luxemburg  die Sonne erbar-

mungslos. Klar, dass daher der

Stadtrundgang zu einer Tortur

wurde. Schatten fand man

schließlich in den Bock-Kasemat-

ten, die zur Verteidigungsanlage

der Stadtbefestigung gehören.

Nachmittags analysierten die

„Löwenzähne“ die Differenzen

der Waren in luxemburgischen

Geschäften im Vergleich zu deut-

schen. Die Jungs wählten den

Schwerpunkt Eisdielen, während

die Mädchen ihren Elan mehr in

den Bereich Klamotten legten.

Auf einigen Plätzen stand ein

Klavier zur freien Verfügung

herum, und da ließen sich die

Karthäuser natürlich nicht lange

bitten. Schließlich hat man

durchaus virtuose Klavierspieler

in den Reihen. Anschließend er-

klommen die Karthäuser durch

das „Pafendall“ das Kirchberg-

Plateau, auf dem das EU-Viertel

beheimatet ist. Hier war eigent-

lich der Besuch im Musèe D `Art

Moderne geplant. Doch leider

war man so spät vor Ort, dass

eine Abwägung zwischen der

noch verbleibenden Öffnungszeit

und dem Eintrittspreis zu dem

Schluss kommen ließ, das ge-

sparte Geld lieber in Getränke zu

investieren. Am Sonntag besuch-

ten die „Löwenzähne“ noch eine

gregorianische Choralmesse im

Dom, in der insgesamt fünf Spra-

chen Verwendung fanden. Ge-

sungen wurde in Latein, gebetet

auf Deutsch, gepredigt in Lux-

emburgisch und Französisch und

gesegnet auf Englisch. Ein Erleb-

nis welches sicherlich in Erin-

nerung bleibt. PPhhiilliipppp  OOtttt

“Die Löwenzähne“ der KaJu St. Beatus

waren wieder einmal auf großer Fahrt

Die „Löwenzähne“ danken an dieser Stelle ihren Gruppenleitern

Edgar und Stefan für ihren unermüdlichen Einsatz.
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Nach dem großen Erfolg beim

Landesfinale in Trier durfte die

Realschule Plus auf der Karthau-

se Rheinland-Pfalz beim Bun-

desfinale in Berlin vertreten. In

der Gruppenrunde wartete mit

Mecklenburg-Vorpommern der

erste Gegner. Die Aufgabe wurde

leicht bewältigt – 50:22 lautete

der Endstand für das Team von

der Karthause. Das zweite Spiel

gegen Bayern gestaltete sich

schon knapper, aber das Zusam-

menspiel der Mannschaft führte

dennoch zu einem klaren 51:40-

Sieg. Das Finalspiel der Gruppe

ging gegen Baden-Württemberg.

Sportlehrer und Teamtrainer

Utku Bulut kommentiert das

Spiel, das mit 22 Punkten verlo-

ren wurde: „Durch Verletzungs-

pech unseres Aufbauspielers

entstand eine Lücke, die trotz

starker Team-Leistung nicht ge-

schlossen werden konnte. Trotz-

dem, wir haben uns für die

Zwischenrunde der Plätze 1-8

qualifiziert.“

Am zweiten Tag ging es weiter

gegen NRW. Durch eine knappe

Niederlage verpassten die Kar-

thäuser Basketballer hier aller-

dings den Einzug ins Halbfinale.

Das Spiel um Platz Fünf gegen

Sachsen wurde mit den letzten

Kräften gespielt und für die

Karthause – also für Rheinland-

Pfalz – entschieden. 

Völlig ausgepowert ging es mit

einer Finalausbeute von vier

Siegen und zwei Niederlagen mit

dem 5. Platz in der Tasche zurück

in die Unterkunft in Berlin.

Wieder zu Hause in Koblenz wur-

den Team und Trainer mit viel

Beifall von Schulleiter und Mit-

schülern begrüßt: „Die Jungs,

mit vier Basketballern und drei

Fußballern im Team, haben in

einem Turnier, in dem manche

Mannschaften zum Teil aus kom-

pletten JBBL (Jugendbundesliga

Basketball)-Spielern bestanden

haben, eine tolle Leistung ge-

bracht.“ SSuussaannnnee  BBeeyyeerr

Wenn die Temperaturen nicht fal-

len, sondern steigen – hoch,

höher und immer höher – dann

muss die Schulleitung reagieren.

„Dann lassen wir ein Fest stei-

gen, auch als Anerkennung,

dass alle bei den Bundesjugend-

spielen trotz Hitze so sportlich

waren“, entschied Schulleiter

Bodo Dobbertin und stellte mit

seinem Team in wenigen Tagen

ein Schulhoffest auf die Beine.

Die Hausmeister und einige hel-

fenden Hände bauten Freitag-

morgen ruckzuck eine Bühne auf

dem Schulhof auf, die Schul-

band probte schnell noch mal

das, was sie eh schon super

drauf hat, und nach der vierten

Stunde ging es los. 

„Heiß, heiß, aber es gibt Eis!“,

rappte ein fröhlicher Fünftkläss-

ler mit einem schlumpfblauen

Wassereis in der Hand. Er zählte

zu den Glücklichen, der eine der

ersten von den 400 Eisportionen

ergattern konnte. 

Immer abwechselnd wurden die

Klassenbesten der Bundes-

jugendspiele auf der Bühne ge-

ehrt (Foto), die es kaum glauben

konnten: „Gestern noch im

Stadion gerannt, heute schon

die Urkunde in der Hand!“.

„Sportler können eben nicht nur

schnell rennen, sondern auch

schnell rechnen und Urkunden

ausdrucken“, grinste ein Sport-

lehrer.

Nach jeder Ehrung präsentierten

AG’s und Projektgruppen ihr

Können, die Hipp-Hopp AG rapp-

te unter dem blauen Zeltdach,

was das Zeug hielt, die Schul-

band heizte ein und zum Ab-

schluss trommelten die Trash

Drummer den Weg ins Wochen-

ende frei. 

Vom Kuchenbuffet, Eis und Obst-

spießen, die Klassen zu einem

sozialen Zweck verkauft hatten,

blieb nichts übrig, aber von der

guten Laune, die das Schulfest

verbreitet hatte, nahmen einige

Schüler etwas mit nach Hause:

„So ne coole Sommerparty könn-

te es ruhig jedes Jahr geben!“ -

Schauen wir mal! SSuussaannnnee  BBeeyyeerr

RSK-Basketballer in Berlin erfolgreich für Rheinland-Pfalz

Karthäuser Schüler-Team belegte den 5. Platz beim Bundesfinale von „Jugend trainiert für Olympia“

Das erfolgreiche Team v.l.n.r.: Azad Ahmad, Cong Dam, Sascha

Schremf, Iljas Saraliev, Riza Krasniqi, Cheriff Meidjiyava, Micha

Bechter, Trainer Utku Bulut. Foto: RSK

Mit Spontanschulfest der Hitze getrotzt
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In das Büro des „alten“ Tennis-

Clubheims (Holzhaus) des VfR

Eintracht drangen Unbekannte in

der Nacht zum Dienstag, 14. Juli

2015, auf der Karthause ein.

Zwischen 19 Uhr und 9 Uhr

wurde ein Fenster des Anwesens

in der Konrad-Zuse-Straße mit

einem Stein eingeworfen, die Tür

des Büros gewaltsam geöffnet

und mehrere darin befindliche

Kisten mit Getränken sowie

Tennisschläger gestohlen.

Die Polizei Koblenz bittet um

Hinweise unter Telefon 0261/

103-0.

Vom Innenhof der Realschule

Plus auf der Koblenzer Karthause

wurde ein Festzelt gestohlen. Am

Montagmorgen, 20. Juli, wurde

von einem Mitarbeiter der

Realschule in der Gothaer Straße

festgestellt, dass Unbekannte

ein Loch in den Zaun des

Geländes geschnitten hatten, so

in den Innenhof gelangt waren

und ein Festzelt im Wert von

mehreren Hundert Euro gestoh-

len haben. Hinweise bitte an die

Polizeiinspektion Koblenz 1

unter der Telefonnummer 0261/

103-0.

Die Stadtratsmitglieder Monika

Artz, Manfred Bastian, Leo

Biewer und Thorsten Schneider

überreichten kürzlich 600 Unter-

schriften zur Buslinienführung

auf der Karthause an den

Oberbürgermeister Prof. Dr.

Joachim Hofmann-Göttig. Die

Ratmitglieder betonten gegenü-

ber dem OB, dass viele Men-

schen auf der Karthause mit der

neuen Streckenführung nach

dem Fahrplanwechsel nicht

zufrieden sind. Sie fordern im

Rahmen eines Probebetriebes

die ursprüngliche Linienführung

zu bestimmten Tageszeiten wie-

der aufzunehmen.

„Als Oberbürgermeister und Auf-

sichtsratsvorsitzender der Ener-

gieversorgung Mittelrhein AG

habe ich damit die Unzufrieden-

heit der Bürgerinnen und Bürger

auf der Karthause zur Kenntnis

genommen“, so der OB, „zudem

verdichtet sich der Eindruck,

dass das bisherige Datenmateri-

al eine überzeugende Begrün-

dung für die jetzige Linienfüh-

rung noch nicht zulässt.“

Hofmann-Göttig sagte daher zu,

sich an den Vorstand der evm AG

zu wenden, um zu erreichen,

dass im Rahmen eines Probebe-

triebes die ursprüngliche Linien-

führung zu bestimmten Tages-

zeiten wieder aufgenommen

wird. Dieser Probebetrieb sei zu

evaluieren, um dann auf Basis

realer Fahrgastzahlen eine Ent-

scheidung über die zukünftige

Streckenführung vorzubereiten.

Getränke und Tennisschläger 

aus „altem“ Clubheim gestohlen

Zelt vom Schulhof gestohlen

Unterschriften zur 

Buslinienführung übergeben

600 Unterschriften zur Buslinienführung auf der Karthause wurden

übergeben: (v.l.) Monika Artz, Leo Biewer, OB Prof. Dr. Joachim

Hofmann-Göttig, Manfred Bastian und Thorsten Schneider.

„Essen und Trinken hält Leib und

Seele zusammen“, eine Reden-

sart die sprichwörtlich auf jedes

Lebensalter zutrifft. Auch die

Geschwister de Haye’sche Stif-

tung weiß um die Notwendigkeit

richtiger Ernährung und beteiligte

sich deshalb an einer Schu-

lungsmaßnahme zum Thema

Schluckstörungen.

Sabine Puth, Diätassistentin und

selbstständige Ernährungsbera-

terin aus Boppard, besuchte die

Geschwister de Haye’sche Stif-

tung am 22. Juni, um die Mitar-

beiter aus der Pflege, der Küche

und der Hauswirtschaft zur Pro-

blematik von Schluckstörungen

bei älteren Menschen zu schu-

len.

In der zweistündigen Veranstal-

tung referierte Sabine Puth über

den Schluckvorgang und Folgen

von Schluckstörungen, sowie

diätetische Maßnahmen bei Be-

wohnern mit Schluckproblemen.

Ziel der Schulung war es, die

Mitarbeiter zu befähigen, Ernäh-

rungsprobleme und Zeichen

einer Schluckstörung frühzeitig

zu erkennen, um eine Mangel-

ernährung zu vermeiden und

größtmögliche Lebensqualität zu

erhalten.

Wenn das Schlucken zur Last wird
Geschwister de Haye’sche Stiftung bildet Mitarbeiter fort

„Die Peer Gynt-Probe“ von Henrik

Ibsen ist eine Produktion von

„Schauspiel im Denkmal“und

wird seid dem 23. Juli und noch

bis zum 29. August im Fort

Konstantin aufgeführt.

Der sympathische Herumtreiber

Peer Gynt aus einem norwegi-

schen Dorf möchte ganz er selbst

sein und sogar „Kaiser werden“.

Obwohl er seine grosse Liebe

Solveig kennenlernt, zieht es ihn

doch in die weite Welt. Nach vie-

len Abenteuern kehrt er als alter

Mann in die Heimat zurück und

muss sich rechtfertigen. Hat er

sein Leben überhaupt „richtig“

gelebt?

Der „nordische Faust“, von

Henrik Ibsen, dem Wegbereiter

des heutigen Dramas, entstand

1867 und ist ein modernes Mär-

chen über die Suche nach sich

selbst. Dramatisch, skuril, witzig

und grotesk geht das unterhalt-

same Stück der Frage nach, ob es

für jedes Menschenleben so

etwas wie eine Bestimmung gibt.  

Ibsens Stück über Schicksal oder

Zufall wird in eine Rahmenhand-

lung eingebettet. Obdachlose

führen unter der Leitung der Or-

densschwester Bettina eine

Hauptprobe von Peer Gynt durch.

Eine Gruppe gescheiterter Men-

schen probt ein Stück über eine

gescheiterte Figur. Konflikte oder

auch neue Erkenntnisse sind

dabei unausweichlich.

Die noch austehenden Termine:

30. / 31. Juli und 01./ 20. / 21. /

22. / 27. / 28. und 29. August

2015, jeweils 20 Uhr im Fort

Konstantin. Der Eintritt kostet im

VVK (u.a. Tourist-Information

Koblenz im Forum Confluentes)

16 bzw. ermäßigt 11 Euro.

Weitere Infos finden Sie unter

www.schauspiel-im-denkmal.de

Schauspiel im Denkmal
„Die Peer Gynt-Probe“ wird im Fort Konstantin aufgeführt
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...am 26. Juni beim „Münz-Firmenlauf“ am Deutschen Eck. Fotos: Oliver Schupp

...am 21. Juni beim Minigolf-Turnier der KG „Blau-Weiß“ Moselweiß in Kobern-Gondorf. Fotos: Oliver Schupp
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...am 5. Juli beim Benefiz-Fußballturnier „Kick for Kids“ zugunsten der KiTa „Arche Noah“ auf der Karthause. Fotos: O. Schupp

...am 4. Juli bei der Verleihung des „Moddersprochpreises 2015“ der „Großen Koblenzer“ KG an Petra Zahn. Fotos: O. Schupp
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...am 11. Juli bei „Lachst du noch oder swingst du schon“ mit Lars Reichow und der Phoenix Foundation  im Fort Konstantin. Fotos: Pielmedia

...am 11. Juli beim 1. „Currywurstfest“ der KG „Blau-Weiß“ Moselweiß auf dem Grundschulhof Moselweiß. Fotos: Oliver Schupp

August2015_32 Seiten.qxd  05.08.2015  09:24  Seite 17



Voll erwischt DER KARTHÄUSER

18

...am 18. Juli beim ersten „Rock am Kühkopp“ mit DJ Lü am Forsthaus Kühkopf. Fotos: Oliver Schupp

August2015_32 Seiten.qxd  05.08.2015  09:24  Seite 18



DER KARTHÄUSER Sport aktuell

19

„Kick für Kids“ – unter diesem

Motto richtete der VfR Eintracht

Koblenz am 5. Juli ein Benefiz-

turnier für Betriebs- und Freizeit-

mannschaften zugunsten der

Karthäuser KiTa „Arche Noah“

aus. Das für einen Tag zuvor

geplante Kinder-/Jugendturnier

musste aufgrund der extremen

Hitze abgesagt werden.

Auch sonntags war die Hitze

extrem, dennoch entschied man

sich zumindest dieses Turnier

durchzuziehen, schließlich woll-

te man ja auch die KiTa „Arche

Noah“ unterstützen. Und damit

die Hobbykicker einen kühlen

Kopf bewahren konnten, hatte

der Globus Baumarkt in Lahn-

stein, in Person von Marktleiter

Günter Jachtenfuchs, dankens-

werter Weise einen großen Ring-

pool gesponsert. So stand einer

Abkühlung zwischen den einzel-

nen Spielen nichts im Weg.

Insgesamt zehn Teams hatten an

diesem Turnier teilgenommen,

die Spielzeiten betrugen 1x10

Minuten, und alle Begegnungen

kamen ganz ohne Schiedsrichter

aus. Der Fair-Play-Gedanke war

der Gewinner des Tages, denn

alle Spiele wurden von den

Teams freundschaftlich und

friedlich durchgeführt. „Ein ganz

großes Dankeschön an alle Spie-

lerinnen und Spieler, die es sich

an diesem heißen Tag angetan

haben, uns durch ihre Teilnahme

zu unterstützen“, zollte KiTa-

Leiterin Erika Niesen bei der

Siegerehrung allen Beteiligten

größten Respekt. Auch Fußball-

Abteilungsleiter und Turnierleiter

Thomas Hürter sowie der Orga-

nisator dieses Turniers, Andreas

Loch, lobten den reibungslosen

und friedlichen Ablauf und dank-

ten allen Teams für ihre Teil-

nahme. Einen sportlichen Sieger

gab es am Ende natürlich auch:

So gewann die Mannschaft

„Number One“, bestehend aus

zahlreichen Spielern der 1. VfR-

Herrenmannschaft, und mit ei-

nem Erlös von 1.500 Euro (inkl.

einer 500-Euro Spende von Lotto

Rheinland-Pfalz) war die KiTa

„Arche Noah“ ebenfalls ein ab-

soluter Gewinner. Mehr Fotos auf

Seite 16.

Tennismannschaft „Männer 70“ ist Rheinlandmeister

Mit einem 11:3-Sieg im letzten Saisonspiel gegen den TC Tennis-

park Lahnstein sicherte sich das Team „Männer 70“ von der Spiel-

gemeinschaft Karthause/Asterstein auf der Karthause  die Rhein-

landmeisterschaft und den Aufstieg in die Verbandsliga. Das Foto

zeigt die erfolgreiche Mannschaft nach dem entscheidenden Sieg

auf der heimischen Anlage von links nach rechts: Hermann Bauer,

Friedhelm Kurz,  Helmut Skalicky, Fritz Leonhard,  Gilbert Labbe.

Nicht auf dem Foto:  Peter Reising und Herwig Guerth.

Bei tropischer Sommerhitze 

kühlen Kopf bewahrt und Gutes getan
Benefiz-Fußballturnier des VfR Eintracht zugunsten der KiTa „Arche Noah“

KKiiTTaa--LLeeiitteerriinn  EErriikkaa  NNiieesseenn  ((ll..))  üübbeerrrreeiicchhttee  ddeenn  SSiieeggeerrppookkaall  aann  RReennéé

AAddoollff  vvoomm  TTeeaamm  „„NNuummbbeerr  OOnnee““..  RReecchhttss  TTuurrnniieerr--  uunndd  AAbbtteeiilluunnggsslleeiitteerr

TThhoommaass  HHüürrtteerr.. FFoottoo::  OOlliivveerr  SScchhuupppp

- Steuerliche Beratung in allen

Einkommensteuerangelegenheiten

- Einkommensteuererklärungen

- Durchsetzung Ihrer Ansprüche 

gegenüber Finanzbehörden

(Einsprüche, Schriftverkehr)

- private Vermögensbetreuung

- Beratung in Erbschaft- und 

Schenkungsteuerangelegenheiten

- Steuerliche Beratung in 

Immobilienangelegenheiten

Unsere Leistungen:

Dipl.-Kfm. Erik Straube

Hohenzollernstraße 127

56068 Koblenz

Tel.: 0261 - 914 69 214

Fax: 0261 - 914 69 215

E-Mail: mail@steuerkanzlei-straube.de

www.steuerkanzlei-straube.de
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Mit ihrem ersten „Currywurst-

fest“ hat die KG „Blau-Weiß“

Moselweiß einmal mehr ein-

drucksvoll bewiesen, dass man

mit guten Ideen, auch trotz ge-

ballter Veranstaltungstermine in

der Sommerzeit, erfolgreich sein

kann. Feiern, dass können die

Moselweißer, und wenn es mal

nichts zu Feiern gibt, wird ein-

fach was Neues „erfunden“. So

eben am 11. Juli mit dem 1. Mo-

selweißer „Currywurstfest“. Ein

großes Programm brauchte man

dabei nicht, für die Kleinen gab

es Kinderschminken und eine

Hüpfburg und die Erwachsenen

konnten an einer Juke-Box ihre

Musikwünsche selbst befriedi-

gen. Ansonsten spricht die Zahl

für sich: Rund 300 Würstchen

mit verschiedenen Saußen gin-

gen auf dem Grundschulhof über

die Theke! Mehr Fotos Seite17.

DER KARTHÄUSER

20

Moselweiß aktuell

Das erste Minigolf-Turnier der KG

„Blau-Weiß“ Moselweiß, am 21.

Juni in Kobern-Gondorf, war ein

voller Erfolg. 40 Mitglieder nah-

men teil und stellen bei strömen-

dem Regen sogar einen neuen

Bahnrekord auf.

„Schluss mit lustig!“ hieß es

Ende Juni, als sich die KG „Blau-

Weiß“ Moselweiß auf dem Mini-

golfplatz in Kobern-Gondorf traf.

Eingeteilt in verschiedene Grup-

pen ging es für jeden der 40 Teil-

nehmer darum, alle Hindernisse

auf den Minigolfbahnen zu über-

winden und den Ball einzulo-

chen – mit möglichst wenigen

Schlägen. 

Da das Wetter leider nicht mit-

spielte, mussten die Teilnehmer

über die Hälfte des Turniers im

strömenden Regen bestreiten. 

Das hinderte die „Blau-Weißen“

aber nicht daran, einen neuen

Bahnrekord aufzustellen: Mit nur

50 Schlägen wurde das Minigolf-

Turnier gewonnen. „Bei solch

einem Regen hat bisher noch

niemand weniger als 53 Schläge

gebraucht“, erzählt die Pächterin

des Minigolfplatzes, Nadine

Schiffmann-Nink, stolz. Sie ist

selbst Vorstandsmitglied der KG

„Blau-Weiß“ Moselweiß und

freute sich sehr über die zahlrei-

chen Teilnehmer. 

Minigolf-Turnier bei strömendem Regen
40 Mitglieder der KG „Blau-Weiß“ Moselweiß lochten in Kobern-Gondorf ein

Der TV Moselweiß sucht ab

sofort für verschiedene Gruppen

neue Übungsleiter/innen:

EElltteerrnn--KKiinndd--TTuurrnneenn

freitags 16-18 Uhr, Grundschule

Moselweiß

ZZuummbbaa,,  SSaallssaa  AAeerroobbiicc oder ähn-

liches

ab 17.9., donnerstags 20-21 Uhr,

Dr.-Josef-Adams-Halle, Mosel-

weiß

GGeerräättttuurrnneenn  wweeiibblliicchh//mmäännnnlliicchh

Trainings-Zeiten nach Abspra-

che, Beatushalle Moselweiß

Der TVM würde sich sehr über

interessierte Übungsleiter/innen

freuen. Eine Übungsleiter-Lizenz

ist keine Voraussetzung, Erfah-

rung sollte allerdings vorhanden

sein.

Weitere Auskünfte erhalten Sie

bei der Abteilungsleiterin Petra

Gotthard unter Tel.: 0151-

19472617 oder per E-Mail:

kurse-tvm@t-online.de

TVM sucht Übungsleiter 1. Currywurstfest war ein Genuss
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Moselweiß aktuell

“Humor soll ergötzen und nie-

mand verletzen“ – diesen Wahl-

spruch des Koblenzer Mundart-

dichters Peter Preußer stellte

Hedwig Herdes kürzlich in den

Mittelpunkt ihres Vortrags im

Museum Moselweiß.

Am 14. Juli, wäre Peter Preußer

140. Jahre alt geworden, und so

referierte Hedwig Herdes an die-

sem Tag über das Leben und das

Werk des in Moselweiß gebore-

nen und in Lay verwurzelten

Koblenzer Heimatdichters. Be-

gleitet wurde sie von Wilfried

Morbach, der zur Freude der zahl-

reichen Zuhörer im Layer Dialekt

die vielen Alltagsepisoden und

(Scherz-)Gedichte aus der Feder

von Peter Preußer vortrug. Sie

nahmen das Leben der Men-

schen mit ihren kleinen Unzu-

länglichkeiten humorvoll aufs

Korn, ihre Angst vor dem techni-

schen Fortschritt gegenüber

Dampfschifffahrt und Eisen-

bahnbau  – „da ist der Teufel am

Werk“. Nie verletzend, mit viel

Herz, zeichnete Peter Preußer ein

Bild vom Leben der Menschen in

ihrer dörflichen Umgebung. Der

Postsekretär, der selbst in gut-

bürgerlicher Umgebung in Kob-

lenz aufwuchs, begann erst mit

40 Jahren den Alltag der Men-

schen seiner Zeit humorvoll zu

skizzieren. 1927 erschienen sei-

ne Gedichte erstmals im „Hei-

matmund“ und wurden auch

überregional verbreitet. In der

Zeit der beiden Weltkriege setzte

er seine Begabung ein und rief zu

mehr Mitgefühl und Nächsten-

liebe auf: „Vergesst die arme

Leut’ net!“. Er selbst unterstützte

großzügig seine Verwandten.

Sein Engagement setzte er nach

dem 2.Weltkrieg als Mitarbeiter

bei „Radio Koblenz“ fort und rief

wieder zur Hilfe auf: „Deutsche

helfen Deutsche“. Heute wird in

Koblenz sowohl Peter Preußer als

auch der Mundartdichterin Jose-

phine Moos mit Reliefs am

Schängelbrunnen und am Rat-

haus der Stadt Koblenz gedacht,

welche die „Große Koblenzer

Karnevalsgesellschaft“ anbrin-

gen ließen.

Mit viel Applaus dankte das

Publikum im Museum Mosel-

weiß den Vortragenden für den

wunderbaren und heiteren

Abend.

Duck Enten

auf Schiffstour
Der Moselweißer Möhnenverein

„Duck Enten“ veranstaltet am

11.8. eine Möhnen-Schiffstour

mit der „Rheingold“ oder „Conf-

luentia“ nach Boppard. Mit der

evm-Linie 16 starten die Möhnen

um 10.06 Uhr an der Haltestelle

„Fronwingert“. An Bord geht es

schließlich um ca. 10.30 Uhr am

Landesteg 6 am „Pegelhaus“,

Abfahrt ist um 11 Uhr.

Die Kosten für die Schifffahrt wer-

den von Verein übernommen!

Um verbindliche Anmeldung bis

5. August bei Klärchen Mittler (Tel

0261 46453) wird gebeten. Die

Wanderung im August entfällt!

„Humor soll ergötzen und niemand verletzen“

Hedwig Herdes und Wilfried Morbach gedachten Mundartdichter Peter Preußer
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Auch in diesem Jahr wird im Kob-

lenzer Stadtteil Moselweiß wie-

der die traditionelle Kirmes ge-

feiert.

Die Kirmesgesellschaft „Mo-

sella“ 1880 und der Heimatver-

ein Moselweiß haben wieder ein

tolles Programm mit viel Musik

und Kinderbelustigung zusam-

mengestellt. Der Startschuss

fällt am Freitag, 31. Juli, um 19

Uhr mit dem Festzug durch Mo-

selweiß. Der Zugweg: Ferdinand-

Sauerbruch-Str., Koblenzer Str.,

Gülser Str., Burgweg, Nahlkam-

mer, Bahnhofsweg, Kirmesplatz.

Musikalisch begleitet wird der

Umzug vom Fanfarenzug Kar-

thause und dem Musikverein

Urmitz/Rhein. Im Anschluss wird

der Kirmesbaum aufgestellt. 

Am Samstag, 1. August, sorgt

dann wieder die Moselweißer

Kult-Band „Zentnerschwere Ap-

parate“ dafür, dass ab 19.30 Uhr

der Festplatz bebt. Die Band, die

2003 aus einer Bierlaune auf der

Kirmes entstanden ist, wird dann

wieder mit ihrem breiten Musik-

repertoire die Massen begeistern.

Der Kirmessonntag beginnt mit

einem Weckruf um 7.30 Uhr

durch den Fanfarenzug Karthau-

se. Nach dem Kirmeshochamt in

der St. Laurentius Kirche (Beginn

9 Uhr) und der Prozession, be-

ginnt ab 11 Uhr der traditionelle

Frühschoppen mit Musik des

Musikvereins Urmitz/Rhein. Von

17-22 Uhr lädt „Young an Old“

mit Livemusik zum Tanz ein.

Am Montag, 3. August, startet

nach der Heiligen Messe (Beginn

9 Uhr) der Frühschoppen mit

Musik und Unterhaltung auf dem

Kirmesplatz. Für Kinder gibt es

ab 15 Uhr ein buntes Programm,

bei dem Spiel und Spaß garan-

tiert sind. 

Am Abend klingt das Kirchweih-

fest ab 19 Uhr mit Musik und der

traditionellen „Mosella-Hitpara-

de“ aus. Der Eintritt zur Kirmes

ist frei.

KG „Mosella“ 1880 lädt zur 135. Kirmes ein
Moselweiß feiert vom 31. Juli bis 3. August – „Zentnerschwere Apparate“ als musikalisches Highlight

Auf der Moselweißer Kirmes 

im Ausschank:

Die Moselweißer Kultband „Zentnerschwere Apparate“ (hier die

beiden Sänger Thommy Schulte-Wissermann und Thorsten Müller)

sind seit 12 Jahren der absolute musikalische Höhepunkt einer

jeden Moselweißer Kirmes. Foto: Oliver Schupp
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Liebe Moselweißer, Freunde und

Gäste von nah und fern, es ist

schon wieder soweit!

Vom 31. Juli bis 3. August ist in

Moselweiß Kirmeszeit! Vier Tage

lang präsentiert sich die Mosel-

weißer Kirmes zum 135. Mal mit

Fahrgeschäften für die Kinder,

kulinarischen Köstlichkeiten und

einem attraktiven Unterhaltungs-

programm auf dem Kirmesplatz. 

Freitags werden wir wieder tradi-

tionell mit Kirmesumzug, dem

Aufstellen des Kirmesbaums und

mit Blasmusik die Festtage er-

öffnen. Samstagabend wird un-

sere Kirmesband die „Zentner-

schweren Apparate“, welche

schon über die Grenzen von Kob-

lenz hinaus bekannt ist, den

Besuchern richtig einheizen. Am

Abend des Kirmessonntags kön-

nen sie sich auf Live-Musik des

Duos „Young & Old“ und eine

Tombola mit tollen, attraktiven

Preisen freuen. Besuchen sie auch

Montagnachmittag unsere Kin-

derbelustigung und feiern am

Abend den Abschluss einer tollen

Kirmes mit der „Mosella-Hitpa-

rade“.    

Daneben sorgen die gewohnten

Attraktionen, wie die vereins-

eigene Schiffschaukel, das Kinder-

karussell, eine Schießbude usw.

für abwechslungsreiche Unterhalt-

ung.

Ich freue mich sehr darauf, dass

wieder viele Familien auf unserem

Kirmesplatz zusammen kommen

um schöne Stunden zu verbrin-

gen. Freunde, Bekannte und Kol-

legen verabreden sich zum ge-

mütlichen Beisammensein, und

wer noch keine gute Laune hat, der

wird sie hier bei uns finden. 

Bevor nun die Kirmes 2015 startet,

bedanke ich mich bei allen, die

uns unterstützen und helfen sowie

bei den Anwohnern, die jedes Jahr

aufs Neue, Verständnis für die

kurzzeitigen Einschränkungen so-

wie Belästigungen zeigen. Ohne

dieses ehrenamtliche Tun wäre

unsere Kirmes in dieser Form nicht

durchführbar. 

Nehmen Sie sich eine Auszeit vom

Alltag und lassen Sie uns die

Kirmes bei schönem Wetter und

kühlen Getränken genießen. 

Auf geht´s zur Moselweißer Kir-

mes! Ich wünsche allen Besuchern

viel Freude, sodass es am Mon-

tagabend heißt: „Schön war es

wieder auf der Moselweißer

Kirmes“! 

Ihr

Thorsten Müller
1. Vorsitzender 

Kirmesgesellschaft Mosella 1880

und Heimatverein e.V. 

GRUSSWORT

IHRE KFZ-WERKSTATT FÜR DIE KARTHAUSE & MOSELWEISS

Unsere Angebote im August:

Klimaanlagen-Service

u.a. Befüllung und Dichtheitsprüfung, alle Pkw

Urlaubs-Inspektion

HU + AU ab

59,00
Euro

(inkl. MwSt., zzgl. Material)

29,90
Euro

(inkl. MwSt., zzgl. Material)

90,90
Euro

(inkl. MwSt., zzgl. Material)
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VERKAUFE�

NNEEUUEE  MMOODDIISSCCHHEE  DDAAMMEENNKKLLEEII--

DDUUNNGG,, Sommerjacken u. Blazer,

Gr.44, 46, 48, TONI SPORT

Samthose, Gr.46, je Teil nur 15

Euro. TTeell..::  00226611--5544337711

KKRRIIMMIISS  UU..  PPSSYYCCHHOOTTHHRRIILLLLEERR, wie

neu, nur 3 Euro. TTeell..::  00226611--

5544337711

NNEEUUEE  MMOODDIISSCCHHEE  DDAAMMEENNTTAASSCCHH--

EENN, klein u. mittelgr. (Gerry We-

ber, S.Oliver u.a.) Stück nur 15

Euro. TTeell..::  5544337711

SSCCHHÖÖNNEERR  MMOODDEESSCCHHMMUUCCKK,,  un-

getragen, pro Teil nur 3 Euro. TTeell..::

00226611--5544337711

TTVV//PPHHOONNOOTTIISSCCHH, Sideboard,

Rollwagen, Regal , auf Rollen, mit

Schubfach, Holz Eiche, Maße: H

75 x B 90 x T 40 cm, Preis: VB.

TTeell..::  00115511//2211440088556611

CCAAFFÉÉ  HHAAHHNN  KKOOBBLLEENNZZ, 2 Ein-

trittskarten variabel für alle Ver-

anstaltungen, Preis: VB. TTeell..::

00115511--2211440088556611

DDAAMMEENNUUHHRR, ungetragen, S. Oli-

ver, lila Lederband, nur 10 Euro.

TTeell..::  00226611--5544337711

SSCCHHUUHHSSCCHHRRAANNKK, 2 Klappfächer,

helles Holz, Metallgriffe, Maße: H

85 x B 50 x T 26 cm, Preis: VB.

TTeell..::  00115511//2211440088556611

BBEEIISSTTEELLLLTTIISSCCHH IKEA hellblau

Holz, für Kinderzimmer, WZ, SZ,

Büro usw., H 45, B 55, T 55,

Preis: VB. TTeell..::  00115511//2211440088556611

WWAASSCCHHBBEECCKKEENN, Bad, weiß,

Markenqualität, Maße: H 25 x B

70 x T 60 cm, Preis: VB. TTeell..::

00115511//2211440088556611

WWEELLLLNNEESSSS--DDUUSSCCHHEE:: Duschpa-

neel mit 121 Düsen, schwarze

Glasfront, hohe Qualität, Regen-

duschkopf mit schwenk- und

drehbarem Arm, Handbrause

und Massagedüsen individuell

verstellbar, selbstentkalkend,

Regler aus verchromten Messing,

Thermostatmischer für gleich-

bleibende Temperatur, Flex-

schläuche für einfachen An-

schluss, einfache Montage dank

Halterung auf der Rückseite,

schlanker Body aus rostfreien

Aluminium, Maße: H 120 x B 18

x T 8 cm, NEU, OVP, Preis: VB.

TTeell..::  00115511//2211440088556611

TTVV//PPHHOONNOOTTIISSCCHH,, auf Rollen, 2 Fä-

cher, Holz weiß, H 52, B 117, T 43,

Preis: VB. TTeell..::  00115511//  2211440088556611

DDUURRCCHHLLAAUUFFEERRHHIITTZZEERR, Heißwas-

serboiler, Siemens Markengerät,

neuwertig, Preis: VB. TTeell..::  00115511//

2211440088556611

FFUUßßRREEFFLLEEXXZZOONNEENNMMAASSSSAAGGEE--

UUNNDD  WWÄÄRRMMEEKKIISSSSEENN, 3 Stufen,

Markengerät, TÜV geprüft, neu-

wertig, Preis: VB. TTeell..  00115511//

2211440088556611

KKLLEEIIDDEERRSSTTÄÄNNDDEERR, Metall, hö-

henverstellbar, für Schlafzim-

mer, Flur, Speicher, Flohmarkt-

stand usw., NEU, OVP, Preis: VB.

TTeell..  00115511--2211440088556611

KKAABBEELL--,,  SSAATT..--,,  DDVVBBTT--RREECCEEIIVVEERR,,

Markengeräte, mit Fernbedie-

nung, Zubehör und Bedienungs-

anleitung, neuwertig, Preis: VB.

TTeell..  00115511//2211440088556611

DDEECCKKEENNLLAAMMPPEE IKEA für Küche,

Flur, Eß-, Kinder-, Schlafzimmer,

NEU, Preis: VB. TTeell..  00115511//

2211440088556611

PPEERRSSOONNEENN//KKÖÖRRPPEERRWWAAAAGGEE

digital, Soehnle, neuwertig,

Preis: VB. TTeell..::  00115511//2211440088556611

SSTTEEHHLLEEUUCCHHTTEE, China-Porzellan

mit Naturmotiven für Wohnen,

Büro, Eß- und Schlafzimmer,

stilvoll und zeitlos, Preis: VB. TTeell..

00115511--2211440088556611

SSCCHHMMIINNKKSSPPIIEEGGEELL mit Vergrö-

ßerung und verstellbarer Wand-

halterung, Markenprodukt, neu-

wertig, NP: 150 Euro, Preis: VB.

TTeell..  00115511//2211440088556611

UUMMZZUUGGSSKKAARRTTOONNSS und Ver-

packungsmaterial, Preis: VB. TTeell..

00115511//2211440088556611

EEIISSEENNBBEETTTT Antik auf Rollen, wun-

derschön, aufwendig gearbeitet,

ca. 100 Jahre alt, Preis: VB. TTeell..

00115511//2211440088556611

DDOOLLCCEE  GGUUSSTTOO  KKAAPPSSEELL--KKAAFFFFEEEE--

AAUUTTOOMMAATT, dunkelblau, neu-

wertig, Preis: VB. TTeell..  00115511//

2211440088556611

GGAARRTTEENN--BBAALLKKOONN--MMÖÖBBEELL, hoch-

wertig, klappbar, Eukalyptus-

holz, Kunststoff, Preis: VB. TTeell..

00115511//2211440088556611

KKÜÜHHLLBBOOXX ca. 24 Liter für Pick-

nick, Grillen, Schwimmbad, Rei-

sen, Einkauf, PKW, Außendienst

usw., NEU, Preis: VB. TTeell..  00115511//

2211440088556611

BBRROOTTKKAASSTTEENN, Blech, hell lack-

iert, original 50er Jahre, Preis:

VB. TTeell..  00115511//2211440088556611

SSNNOOWWBBOOAARRDD, Mädchen/Damen,

Größe M, Esprit-Design, neu-

wertig, Preis: VB. TTeell..  00115511//

2211440088556611

KKLLIICCKK--LLAAMMIINNAATT, hell, Marken-

ware, NEU, OVP, Preis: VB. TTeell..

00115511//2211440088556611

HHAAUUSSHHAALLTTSSAAUUFFLLÖÖSSUUNNGG:: Möbel,

Inventar, Lampen, Geschirr,

Küchenutensilien, Gardinen,

Tischwäsche, Bücher, Deko usw.

TTeell..::  00115511//2211440088556611

AANNTTII--CCEELLLLUULLIITTEE--GGEERRÄÄTT, Oran-

genhautentfernung, hocheffek-

tiv, Philips, NEU, OVP, Preis: VB.

TTeell..::  00115511//2211440088556611

SSOOLLAARRIIUUMM (Oberkörperbräuner)

Philips, Testsieger, NEU, OVP,

Preis: VB. TTeell..  00115511--2211440088556611

kleinanzeigencoupon

Verkaufen, verschenken, 

Freunde suchen und finden, Freizeit, Grüße, 

Vermietungen und, und, und ...

Wer hier sucht, der findet auch!

Einfach den Coupon ausfüllen und an

“Der Karthäuser” - Kleinanzeigen

Pionierhöhe 31, 56075 Koblenz

auf Postkarte oder im Umschlag senden.

Private Anzeigen sind bis acht Zeilen kostenlos. Je weitere angefangene fünf Zeilen 

2,50 Euro. Sonderausstattungen wie Raster, Rahmen, fetter Text bitte angeben. 

Chiffre-Anzeigen bedingen eine Bearbeitungsgebühr von 8 Euro. 

Gewerbliche Anzeigen kosten 10,50 Euro (bis acht Zeilen). 

Bei Chiffre-Antwort einen Umschlag mit der Chiffre-Nr. in einem Kuvert

an den Verlag “Der Karthäuser” schicken. 

Wir leiten die Antworten zum 20. eines Monats weiter.

Kleinanzeigenauftrag

Kostenlos Gewerblich

Name:

Straße:

Ort:
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SSCCHHUUHHSSCCHHRRAANNKK, Metall, 5 Klapp-

fächer für 30 Paar Schuhe,

Maße: H 180 x B 50 x T 15 cm

Preis: VB. TTeell..  00115511--2211440088556611

NNEERRZZMMÜÜTTZZEE//--KKAAPPPPEE für Damen,

Preis: VB. TTeell..  00115511--2211440088556611

HHAANNDDTTAASSCCHHEENN, Rucksack, Kul-

turbeutel, Portemonnaie, Mar-

kenartikel, NEU, Preis: VB. TTeell..

00115511--2211440088556611

BBÜÜCCHHEERR:: Ein flacher Bauch in 15

Tagen, Mentales Schlankheits-

training, Denken Sie sich schlank,

NEU, Preis: VB. TTeell..  00115511--

2211440088556611

WWCC--RROOLLLLEENN--BBÜÜRRSSTTEENN--SSTTAANNDD--

HHAALLTTEERR, Metall weiß, zeitlos,

modern, hochwertig, NEU, Preis:

VB, TTeell..  00115511--2211440088556611

IIKKEEAA--LLAATTTTEENNRROOSSTT, 90 x 200cm,

zu verschenken. TTeell..::  7799225566

DDAAMMEENNAARRMMBBAANNDDUUHHRR am

15.7.15 auf der Straße „Am

Spitzberg“ gefunden. Die Eigen-

tümerin kann sich melden unter

TTeell..::  00226611//9955222222996622

JJUUNNGGEE  AARRBBEEIITTEENNDDEE  FFAAMMIILLIIEE mit

drei Kindern sucht dringend eine

4 bis 5 Zimmer Wohnung oder

Haus zur Miete bis 880 Euro

Warmmiete. Am liebsten auf der

Karthause. TTeell..::  00115522--2299225522443366

SSAANNIIEERRTTEE  UUNNDD  MMOODDEERRNNEE  FFEERRII--

EENNWWOOHHNNUUNNGG  für 1-2 Personen

zu vermieten. TTeell..::  00226611--330099000022

wwwwww..ppiioonniieerrhhooeehhee..ddee

SSCCHHÖÖNNEE  FFEERRIIEENNWWOOHHNNUUNNGG für 2-

4 Pers. auf der Karthause-Ost zu

vermieten. TTeell..::  5555446644

FFEERRIIEENNWWOOHHNNUUNNGG KO-Karthause

(bis 4 Personen) zu vermieten.

TTeell..::  5522004433  oo..  00117700--44885599441177

FFRREEIIZZEEIITTPPAARRKK  AAMM  GGÜÜLLSSEERR

MMOOSSEELLBBOOGGEENN::  Urlaub an der

Untermosel mit herrlichen Rad-

und Wanderwegen. Ferienhaus,

60 qm mit großem Garten in KO-

Güls zu vermieten (für bis zu 5

Personen).  TTeell..::  5522004433,,  mmoobbiill::

00117700--44885599441177

MMOODDEERRNNEE,,  FFRREEUUNNDDLLIICCHHEE  FFEE--

RRIIEENNWWOOHHNNUUNNGG für max. 3 Per-

sonen in KO-Karthause (Ost) zu

vermieten. TTeell..::  00226611--5544884455

HHEERRZZLLIICCHHEE  GGEEBBUURRTTSSTTAAGGSSGGRRÜÜSS--

SSEE  Jeffrey und Jason...bleibt so

wie Ihr seid... Dicke Küsse,

MMaammaa  uunndd  PPaappaa..

AANN  AALLLLEE  „„EEHHEEMMAALLIIGGEENN““  DDEERR

KKLLAASSSSEE  99AA//99BB der Hauptschule

Karthause, die dieses Jahr mit

mir „60“ werden, herzlichen

Glückwunsch zum Geburtstag!

Eure MMaarriioonn  GG.., genannt „dat

Schmidt´sche“

LLIIEEBBEE  MMAARRIIOONN  GG..! Alles Gute zu

deinem Geburtstag am 17.8.

wünscht dir von Herzen, EErrhhaarrdd.

HHAALLLLOO  FFRRAAUU!! Ich wünsche dir

alles, alles Liebe und Gute zu

deinem 34. Geburtstag! Ich liebe

Dich! DDeeiinn  MMaannnn!!

HHAALLLLOO  AALLTTEERR  KKOOLLLLEEGGEE!! Hallo

Andreas „Felix“! Wir wünschen

Dir alles Liebe und Gute zum

Geburtstag am 2.8.! OOllii  uu..  JJeessssii

HHAALLLLOO  TTHHOORRSSTTEENN,,  wir wünschen

Dir alles Liebe und Gute zum Ge-

burtstag! DDiiee  SScchhuuppppss  &&  ffrriieennddss..

HHAALLLLOO  MMEEIINN  SSCCHHAATTZZ  SSTTEEFFAANN,

ich wünsche Dir alles Gute zu

unserem 16. Hochzeitstag am

07.08. Ich liebe Dich. DDeeiinnee  AAlleexx

HHAALLLLOO  HHSSVV--UULLLLEESS  DDIIRRKK!! Alles

Liebe und Gute zu deinem Ge-

burtstag am 5.8. wünschen dir

JJeessssii,,  OOllii  uunndd  TToomm..

HHAALLLLOO  OOPPAA  CCOOSSTTAA““DDIINNOOWW““!!

Alles Gute zu Deinem 60. Ge-

burtstag wünschen Dir OOllii,,  JJeessssii,,

TToomm  uunndd  HHeennrryy

HHAALLLLOO  JJEESSSSIICCAA,, wir wünschen dir

alles Gute zum Geburtstag.

KKaatthhrriinn,,  CChhrriissttooff,,  JJaassppeerr  &&  TTiillddaa

HHAALLLLOO  MMAAMMAA!! Wünschen Dir

alles, alles Liebe und Gute zu dei-

nem 60. Geburtstag am 1.8. DDeeii--

nnee  KKiinnddeerr  TTaannjjaa,,  JJöörrgg,,  JJeessssii  &&  OOllii..

HHAALLLLOO  RROOSSEELL,,  HHAALLLLOO  FFRRAAUU

NNAACCHHBBAARRIINN.. Wir wünschen dir

alles Liebe und Gute zu deinem

Geburtstag. Deine Nachbarn OOllii,,

JJeessssiiccaa,,  TToomm uunndd  „„ddeeiinn  PPfflleeggee--

kkiinndd““  HHeennrryy

HHAALLLLOO  MMAARRIIAA,, alles Liebe und

Gute zum Geburtstag wünschen

dir, ddeeiinn  MMaannnn  BBuubbii und die

NNaacchhbbaarrsscchhaafftt  aauuss  ddeerr  PPiioonniieerr--

hhööhhee!!

LLIIEEBBEE  JJEESSSSII!! Alles Liebe, und

alles Gute zu deinem Geburtstag

wünschen dir, deine bbeessttee  MMaammaa

uunndd  ddeeiinn  „„PPrriivvaattkkoocchh““  PPaappaa..

LLIIEEBBEE  AANNNNEEMMAARRIIEE,, ich wünsche

Dir alles Liebe und Gute zu

deinem Geburtstag, dein dich

immer liebender „„KKoocchh““  JJüürrggeenn..

FFRREEUUNNDDLLIICCHHEERR  22  PPEERRSSOONNEENN--

HHAAUUSSHHAALLTT auf der Karthause

sucht dringend, aber vor allem

auch langfristig eine zuverläs-

sige und gewissenhafte Reini-

gungskraft für den Hausputz

und die Bügelwäsche (Zeitrah-

men: 2 Mal pro Woche jeweils 4

Stunden, Wochenarbeitstage u.

Bezahlung nach Vereinbarung).

TTeell..::  221100660088

PPUUTTZZHHIILLFFEE  GGEESSUUCCHHTT!!  Wir suchen

auf Minijobbasis für unser Ein-

familienhaus auf der Altkarthau-

se eine freundliche und zuverläs-

sige Putzhilfe für 4 Std./Woche

vormittags. TTeell..::  00117722//66885522449944

SSUUCCHHEE  VVEERRAANNTTWWOORRTTUUNNGGSSBBEE--

WWUUSSSSTTEE  PPUUTTZZHHIILLFFEE, alle 14

Tage, Lohn: 10 Euro/Std. TTeell..::

5533993311

JJUUNNGGEE  FFRRAAUU  BBIIEETTEETT Haushalts-

hilfe an. TTeell..::  00115522--3333882277118888

ooddeerr  00226611--2200006699991100

SSUUCCHHEE  DDAAMMEENN--  UUNNDD  HHEERRRREENN

MMOODDEELLLLEE für meine Friseur-Ge-

sellenprüfung. Bei Interesse bit-

te melden! TTeell..::  00115522--3333882277118888

ooddeerr  00226611--2200006699991100

DDRREEII  SSYYMMPPAATTHHIISSCCHHEE  DDAAMMEENN

SSUUCCHHEENN Menschen im Alter von

45 bis 75 Jahren aus Koblenz (+

50 km) für Freizeitgestaltung.

TTeell..::  00117766--5533770033222288

SSUUCCHHEE  UUMMZZUUGGSSKKAARRTTOONNSS, TTeell..::

00115511--2211440088556611

FFÜÜRR  AANNFFAANNGG  OOKKTTOOBBEERR  22001155

SSUUCCHHEE  ich einen rüstigen Rent-

ner, der mir dann beim Auszug

„Auf dem Gockelsberg“ meine

Wohnung weiß streicht und beim

Einzug in unsere neue Wohnung

in Urbar ebenfalls dort Anstrich-

arbeiten übernehmen könnte.

Bei Interesse bitte unter TTeell..::

00116600--33440077330088

EEIINNKKAAUUFFSS--SSEERRVVIICCEE  KKOOBBLLEENNZZ

Wir erledigen das für Sie - dort

wo Sie sonst auch einkaufen

- zuverlässig und preisklar!

NEU: Einkaufs-Abholservice

für GLOBUS-Koblenz-Kunden

TTeell..  2222994400  oodd..  00117755--66668888002200

wwwwww..iihhrr--wwoocchheenneeiinnkkaauuff..ddee

FFÜÜRR  AALLLLEE  GGAARRTTEENNFFÄÄLLLLEE!!  Rück-

schnitt, Neuanlagen, Baumfäll-

ungen, Rasen, Zaun, Pflastern,

etc. TTeell..::  00115577--3333223322665500

BBIIEETTEE  QQUUAALLIIFFIIZZIIEERRTTEE  FFÖÖRRDDEE--

RRUUNNGG  in Mathe/Physik (inkl.

Oberstufe). TTeell..::  88889977997722

GGRRUUNNDD--  HHAAUUPPTT--  UUNNDD  SSOONNDDEERR--

SSCCHHUULLLLEEHHRREERRIINN  erteilt qualifi-

zierten Nachhilfeunterricht. Nä-

heres unter TTeell..::  99442255119988

DDOOZZEENNTTIINN  FFÜÜRR  DDEEUUTTSSCCHH erteilt

Deutschunterricht für Ausländer,

Einzel- oder Kleingruppen. TTeell..::

99442255119988

>Achtung!<
Anzeigenschluss

für AAuussggaabbee  SSeepptteemmbbeerr!!

Abgabe der

Kleinanzeigen bis

17.08.2015
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Die Karthäuser Kirmes steht

wieder vor der Tür. Die Kirmes-

gesellschaft St. Beatus lädt da-

her alle Karthäuser/innen von

Freitag, 28.8, bis Dienstag, 1.9.

recht herzlich zum Mitfeiern auf

den Kirmesplatz auf der Altkar-

thause ein.

Für die fleißigen Helfer, "be-

ginnt" die Kirmes bereits ab

Dienstag, 25.8. (13 Uhr). Bis

Donnerstag, 27. August, (Mi.,

Do. ab 16 Uhr) werden dann

Verkaufsstände, Bühne sowie

die Zelte des Festplatzes auf-

gebaut (Abbau: Dienstag, 1.9.,

ab 8.30 Uhr). Freiwillige Helfer

sind hierzu herzlich willkommen.

Am Freitag, 28.8., geht es tradi-

tionell wieder in den Stadtwald,

um dort den diesjährigen Kirmes-

baum abzuholen. Treffpunkt

bzw. Abfahrt hierzu ist um 13

Uhr an der Gaststätte „Karthäu-

ser Treff“, Meißener Str. 2. 

Um 19 Uhr wird schließlich die

68. Karthäuser Kirmes offiziell

eröffnet. Musikalisch wird  an

diesem Abend DJ Sascha den

Gästen einheizen.

Unter Mitwirkung des Trommler-

und Pfeifer-Corps wird das Fest

schließlich am Samstag, 29.8.,

um 18 Uhr mit dem Aufstellen

des Kirmesbaums auf dem Fest-

platz fortgesetzt. Zuvor, um 17

Uhr, findet wie bereits in den ver-

gangenen Jahren auf dem Gelän-

de vor dem Seniorensitz der

Blindenhilfe ein Platzkonzert

statt. Für musikalische Unter-

haltung sorgt am Abend das

„Duo Akzent“

Am Sonntag geht es um 10.30

Uhr mit einem Festgottesdienst

in der Pfarrkirche St. Beatus los,

ehe es auf dem Festplatz sowohl

an den Fahrgeschäften, als auch

an den Ständen wieder rund

geht. Um 14 Uhr heißt es für die

Karthäuser Vereine: Aufstellen

zum Kirmesumzug.

Treff zum Aufstellen ist im Be-

reich „Am Spitzberg“. Der Zug

geht von dort durch den Finken-

herd, Am Spitzberg, Karthäu-

serhofweg, Geschw. De Haye'

sche Stiftung, Buchenweg, Pio-

nierhöhe, Zeppelinstraße, Dros-

selgang, Am Falkenhorst zum

Festplatz. Um den Fußgruppen

einen festlichen Weg zu be-

reiten, gilt insbesondere entlang

dieser Strecke wieder der Aufruf:

"Auf, Ihr Karthäuser, schmückt

Eure Häuser!"

Im Anschluss erfolgt traditionell

die Baumrede durch Annegret

Hünerfeld, ehe der Akkordeon-

club „So sind wird“ für musika-

lische Unterhaltung sorgt. 

Der Montag beginnt schließlich

um 10.30 Uhr mit einem Ökume-

nischen Gottesdienst in der

Pfarrkirche St. Beatus. Im An-

schluss (11 Uhr) startet dann der

traditionelle Frühschoppen. 

Für Tanz und Unterhaltung auf

dem überdachten Festplatz sorgt

auch an diesem Tag wieder das

„Duo Akzent“.

Zum Abschluss der Karthäuser

Kirmes kommen die kleinen

Karthäuser am Dienstag, 1.9.,

nocheinmal auf ihre Kosten. Um

10.30 Uhr präsentiert Wolfgang

Feder in der Turnhalle der Grund-

schule „Am Löwentor“ wieder

eine spannende Geschichte mit

Kasper und seinem Freund

Snoopy.  

Am Sonntag, 30. August, zieht der Kirmesumzug durch die Karthäu-

ser Straßen. Unterstützen Sie die Aktiven und schmücken Ihre

Häuser/Wohnungen entlang des Zugweges. Foto: Oliver Schupp

68. Karthäuser Kirmes lockt auf die Altkarthause
Kirmesgesellschaft St. Beatus lädt vom 28.08. bis 01.09. zum Feiern auf den Festplatz Spechtstraße ein

Liebe Karthäuserinnen,

liebe Karthäuser,

liebe Gäste von nah und fern,

wieder ist ein Jahr vorbei, und

wir stehen zum 68. Mal  kurz

vor unserem Kirchweihfest auf

der Karthause - für manche

sind es die „höchsten

Feiertage“ in unserem

Höhenstadtteil. Für uns, die

Mitglieder der Kirmesgesell-

schaft St. Beatus bedeutet die

Kirmes ein ganzes Jahr intensi-

ve Planungsarbeit sowie vor,

während und nach den

Festtagen harte Auf- und

Abbauarbeit. Aber natürlich

haben auch wir unseren Spaß,

insbesondere wenn wir viele

gut gelaunte Gäste auf dem

Festplatz begrüßen können. 

Dies erfreut alle unsere

Aktiven, denn dies ist der

Beweis, das sich unser

Engagement auch lohnt.  

In diesem Sinne freuen wir

uns, Sie vom 28. bis 31.

August bei uns zu netten

Gesprächen und fröhlichen

Stunden bei unserer 68.

Karthäuser Kirmes zu treffen.

Bis dahin

Ihr 

Peter Zirwes
1. Vorsitzender 

Kirmesgesellschaft St. Beatus e.V.

GRUSSWORT
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Titel/Kirmes Karthause

Haben auch Sie schon kräftig

ihre weißen Hühnereier ausge-

blasen und gesammelt? Sehr

gut, denn diese Eier braucht jetzt

wieder die Kirmesgesellschaft

St. Beatus. Denn was wäre ein

Kirmesbaum ohne Eierkrone?

Nochmals ruft die KG St. Beatus

daher alle Karthäuser/innen auf:

„Bringen Sie uns ihre ausgebla-

senen (möglichst weißen) Eier,

damit wir auch dieses Jahr wie-

der eine prächtige Eierkrone an

den Kirmesbaum hängen kön-

nen.“ 

Die „Arbeit“ für das Ausblasen

wird sogar belohnt! Die Kirmes-

gesellschaft bedankt sich mit

3 Cent für jedes ausgeblasene

Ei, das Sie der Kirmesgesell-

schaft dann am DDiieennssttaagg,,  2255..

AAuugguusstt, 1177--1188  UUhhrr, auf den

Kirmesplatz bringen. 

Eier-Abgabe für die Krone
Ausgeblasene Eier bitte am 25.8. am Kirmesplatz abgeben

Am 16. Juli trafen sich die Kirmesfrauen der KG St. Beatus im Garten

der Familie Castor zum Basteln der Rosen, die schon bald die

Eierkrone zieren. Jetzt freuen sie sich, wenn viele Karthäuser am

25.8. noch die fehlenden Eier bringen. Foto: Privat

Zum traditionellen „Rädchen

schmücken“ lädt die Kirmesge-

sellschaft St. Beatus am Don-

nerstag, 27. August, um 16 Uhr,

alle Kinder in das Festzelt auf

den Kirmesplatz ein. 

Da sich der Kindergarten/das

Pfarrheim St. Beatus noch im-

mer Umbau befindet, wird das

Schmücken der Fahrräder auch

in diesem Jahr auf dem Kirmes-

platz stattfinden. Kinder, die

also am Kirmessonntag beim

Festumzug mit ihren, dann bun-

ten Rädern mitfahren möchten,

sind herzlich zum Basteln mit

der Kirmesgesellschaft eingela-

den. Das Material zum Verschö-

nern der Räder und Roller wird

von der Gesellschaft gestellt.

„Rädchen schmücken“ im Festzelt

Kirmesgesellschaft St. Beatus lädt alle Kinder ein

Seniorensitz „Auf der Karthause“

Magdeburger Straße 13-15 

56075 Koblenz

Tel.: ( 0261 ) 502-0

Vollstationäre Senioreneinrichtung
für Sehende und Blinde

Anerkannt für: Bundesfreiwilligendienst/
Freiwilliges Soziales Jahr

Email: info@seniorensitz-karthause.de

Wohlfühlen im Alter - 

wir sind für Sie da!

Langzeitpflege

Kurzzeitpflege

Tagespflege

Mittagstisch für Gäste
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KKGG  „„MMOOSSEELLLLAA““  11888800:: 19.30 Uhr,

Konzert mit „Zentnerschwere Ap-

parate“, Kirmesplatz Moselweiß

(s.S. 22/23)

SSCCHHAAUUSSPPIIEELL  IIMM  DDEENNKKMMAALL::  

20 Uhr, „Die Peer Gynt-Probe“,

Fort Konstantin (s.S.14)

FFUUSSSSBBAALLLL--OOBBEERRLLIIGGAA:: 15 Uhr,

EGC Wirges - TuS Koblenz, Sta-

dion Wirges

FFOORRSSTTHHAAUUSS  KKÜÜHHKKOOPPFF::  

10.30 Uhr, Comedy-Frühstück

mit Rainer Zufall, Forsthaus

Kühkopf (s.S.3)

KKGG  „„MMOOSSEELLLLAA““  11888800::  ab 11 Uhr,

Kirmes-Frühschoppen, Kirmes-

platz Moselweiß (s.S. 22/23)

KKGG  „„MMOOSSEELLLLAA““  11888800::  ab 11 Uhr,

Traditioneller Kirmes-Frühschop-

pen, Kirmesplatz Moselweiß und

im „Antoniushof“ Toni Reif sowie

im Winzerhof Wirges (s.S. 22/23)

JJUUBBÜÜZZ:: 15-17 Uhr, Erzählcafé,

JuBüZ-Karthause 

EEVV..  KKIIRRCCHHEENNGGEEMMEEIINNDDEE::  15-17

Uhr, Dienstags-Treff mit Kaffee &

Kuchen, Leihbücherei und Litera-

turkreis, Dreifaltigkeitshaus

NNZZGGGG:: 20 Uhr, Vereinsstamm-

tisch, VfR-Vereinsheim bei Costa

JJUUBBÜÜZZ:: 9.30-11-30 Uhr, Stadtteil-

frühstück, JuBüZ (s.S.30)

AAWWOO--KKAARRTTHHAAUUSSEE:: 17 Uhr, AWO-

Treff, Gaststätte „Karthäuser Treff“

JJUUBBÜÜZZ:: 18-20 Uhr, Stadtteil-

Theater, JuBüZ Karthause 

KKSSCC::  10.30 Uhr, Senioren-Preis-

skat, Gäste sind herzlich Will-

kommen, VfR-Vereinsheim  

KKSSCC:: 19 Uhr, Preisskat, Gäste

Willkommen, VfR-Vereinsheim 

KKAARRTTHHÄÄUUSSEERR  MMÖÖHHNNEENN--VVEERREEIINN::

19 Uhr, Stammtisch, VfR-Vereinsh.

FFUUSSSSBBAALLLL--OOBBEERRLLIIGGAA::  14 Uhr,

TuS Koblenz - SV Elversberg II,

Stadion Oberwerth

PPRROO  KKOONNSSTTAANNTTIINN::  17.30 Uhr,

„Fress&Jazz“ zu „Rhein in Flam-

men“, Fort Konstantin

JJUUBBÜÜZZ:: 15-17 Uhr, Erzählcafé,

JuBüZ-Karthause 

MMÄÄNNNNEERRKKRREEIISS  KKAARRTTHHAAUUSSEE::  

10 Uhr, Treffen interessierter

Männer, Mehr Infos im Ev. Ge-

meindebrief, Clubraum Dreifaltig-

keitshaus

MMÖÖHHNNEENNCCLLUUBB  „„DDUUCCKK  EENNTTEENN““::

10.06 Uhr, Schiffstour nach

Boppard, Haltestelle „Fronwing-

ert“ (s.S. 21)

JJUUBBÜÜZZ::  15-18 Uhr, Spieletreff,

JuBüZ Karthause

JJUUBBÜÜZZ::  18-20 Uhr, Stadtteil-

Theater, JuBüZ Karthause 

OORRTTSSRRIINNGG  KKAARRTTHHAAUUSSEE::  

19.30 Uhr, Treffen der Vereine

und interessierter Bürger/innen,

Gaststätte „Karthäuser Treff“ 

KKSSCC:: 10.30 Uhr, Senioren-

Preisskat, Gäste sind herzlich

Willkommen, VfR-Vereinsheim  

KKSSCC::  19 Uhr, Preisskat, Gäste

sind herzlich Willkommen, VfR-

Vereinsheim 

FFUUSSSSBBAALLLL--OOBBEERRLLIIGGAA::  15 Uhr,

FSV Jägersburg - TuS Koblenz,

Stadion Jägersburg

AAWWOO--KKAARRTTHHAAUUSSEE::  15 Uhr, AWO-

Stammtisch, „Café Sonnenschein“

KKSSCC::  10.30 Uhr, Senioren-Preis-

skat, Gäste sind herzlich Will-

kommen, „VfR-Vereinsheim“  

AAWWOO  KKAARRTTHHAAUUSSEE:: 19 Uhr, Vor-

standssitzung, VfR-Vereinsheim,

Konrad-Zuse-Str.

SSCCHHAAUUSSPPIIEELL  IIMM  DDEENNKKMMAALL::  

20 Uhr, „Die Peer Gynt-Probe“,

Fort Konstantin (s.S.14)

Termine AUGUST

SAMSTAG1

SONNTAG2

MONTAG3

DIENSTAG4

MITTWOCH5

DONNERSTAG6

FREITAG7

SAMSTAG8

MONTAG10

DIENSTAG11

MITTWOCH12

DONNERSTAG13

FREITAG14

SONNTAG16

MITTWOCH19

DONNERSTAG20

August2015_32 Seiten.qxd  05.08.2015  09:25  Seite 28



DER KARTHÄUSER Termine AUGUST

KKSSCC:: 19 Uhr, Preisskat, Gäste

Willkommen, VfR-Vereinsheim 

SSCCHHAAUUSSPPIIEELL  IIMM  DDEENNKKMMAALL::  

20 Uhr, „Die Peer Gynt-Probe“,

Fort Konstantin (s.S.14)

FFOORRSSTTHHAAUUSS  KKÜÜHHKKOOPPFF::  22 Uhr,

Depeche Mode-Party for the sin-

ners – 2. Open Air-Summer-Spe-

cial, Forsthaus Kühkopf (s.S.2)

FFUUSSSSBBAALLLL--OOBBEERRLLIIGGAA::  14 Uhr,

TuS Koblenz - FSV Salmrohr,

Stadion Oberwerth

SSCCHHAAUUSSPPIIEELL  IIMM  DDEENNKKMMAALL::  

20 Uhr, „Die Peer Gynt-Probe“,

Fort Konstantin (s.S.14)

JJUUBBÜÜZZ::  15-17 Uhr, Erzählcafé,

JuBüZ-Karthause 

MMÄÄNNNNEERRKKRREEIISS  KKAARRTTHHAAUUSSEE::

10 Uhr, Treffen interessierter

Männer, Mehr Infos im Ev. Ge-

meindebrief, Clubraum Dreifal-

tigkeitshaus

CCDDUU  KKAARRTTHHAAUUSSEE:: 17 Uhr, Bür-

gersprechstunde mit den Rats-

mitgliedern, Café Sonnenschein 

JJUUBBÜÜZZ::  15-18 Uhr, Spieletreff,

JuBüZ Karthause

FFUUSSSSBBAALLLL--OOBBEERRLLIIGGAA:: 18.30 Uhr,

Borussia Neunkirchen - TuS

Koblenz, Stadion Neunkirchen

JJUUBBÜÜZZ:: 18-20 Uhr, Stadtteil-

Theater, JuBüZ Karthause 

KKFFDD  SSTT..  HHEEDDWWIIGG::  18 Uhr, Stamm-

tisch, VFR-Vereinsheim bei Costa

KKSSCC:: 10.30 Uhr, Senioren-Preis-

skat,  „VfR-Vereinsheim“  

KKGG  SSTT..  BBEEAATTUUSS::  16 Uhr, Rädchen-

schmücken für alle Kinder, Fest-

zelt auf dem Kirmesplatz

SSCCHHAAUUSSPPIIEELL  IIMM  DDEENNKKMMAALL::  

20 Uhr, „Die Peer Gynt-Probe“,

Fort Konstantin (s.S.14)

KKGG  SSTT..  BBEEAATTUUSS::  13 Uhr, Kirmes-

baumholen, anschl. 19 Uhr Eröff-

nung der 68. Karthäuser Kirmes,

Kirmesplatz (s.S. 26/27)

FFUUSSSSBBAALLLL--OOBBEERRLLIIGGAA::  19.30 Uhr,

TuS Koblenz - FC Karbach,

Stadion Oberwerth

SSCCHHAAUUSSPPIIEELL  IIMM  DDEENNKKMMAALL::  

20 Uhr, „Die Peer Gynt-Probe“,

Fort Konstantin (s.S.14)

KKGG  SSTT..  BBEEAATTUUSS:: 18 Uhr, 68.

Karthäuser Kirmes, Aufstellen

des Kirmesbaums, Kirmesplatz

Spechtstraße (s.S. 26/27)

SSCCHHAAUUSSPPIIEELL  IIMM  DDEENNKKMMAALL::  

20 Uhr, „Die Peer Gynt-Probe“,

Fort Konstantin (s.S.14)

KKGG  SSTT..  BBEEAATTUUSS:: 10.30 Uhr, Fest-

gottesdienst, anschl. Karthäuser

Kirmes, Kirche St. Beatus/Kirmes-

platz Spechtstr.; 14 Uhr, Kirmes-

umzug ü. d. Karthause (s.S.26)

KKGG  SSTT..  BBEEAATTUUSS:: 10.30 Uhr, Ök.

Gottesdienst, anschl. Traditio-

neller Frühschoppen, Kirche St.

Beatus/Kirmesplatz Specht-

straße (s.S. 26/27)

29

Besuchen Sie unsere neue Homepage www
.trink

gut-r
ossm

ann.d
e

- größere Auswahl

- verbesserter Lieferservice

- Internet-Shop

Unsere Angebote im August 2015 (gültig vom 1.8.-31.8.)

1,45 Euro/Ltr.
+ 3,10 Euro Pfd.

5,05 Euro/Ltr.

3,
7914,49

Huppendorfer
Vollbier

20 x 0,5 Ltr.

Nollen-Erben
Spätburgunder Rose/

Sauvignon Blanc

0,75 Ltr. 

DONNERSTAG27

FREITAG28

SAMSTAG29

SONNTAG30

MONTAG31

FREITAG21

SAMSTAG22

MONTAG24

DIENSTAG25

MITTWOCH26

Auch mit kleinem Budget kön-

nen junge Menschen schon am

Anfang ihrer Berufstätigkeit den

Grundstein für ihre Altersvor-

sorge legen. Es gibt zahlreiche

private Vorsorgemöglichkeiten,

die man schon mit wenig Geld

nutzen kann. Und dank Zins,

Zinseszins und staatlicher Un-

terstützung werden auch aus

kleinen Beträgen später an-

sehnliche Summen. 

GESETZLICHE RENTE BIETET 

NUR EIN MINIMUM

Um am gesetzlichen Rentensys-

tem teilzunehmen, müssen Sie

nicht selbst aktiv werden. Denn

vom ersten Tag Ihrer Ausbildung

an zahlen Sie ganz automatisch

in die Rentenkasse ein. Rund 20

Prozent des Bruttogehalts flie-

ßen bei sozialpflichtig Beschäf-

tigten monatlich in die gesetzli-

che Rentenversicherung. Zur

Hälfte zahlen Sie als Arbeitneh-

mer, zur Hälfte Ihr Arbeitgeber

die Beiträge. Die gesetzliche

Rente wird jedoch für alle, die

heute Azubis sind, im Alter nicht

viel mehr als eine Grundsiche-

rung darstellen. Um den ge-

wohnten Lebensstandard zu hal-

ten, ist eine private Vorsorge un-

erlässlich. 

RIESTERN AUCH SIE

Ein Riester-Vertrag sollte bei der

privaten Altersvorsorge die erste

Wahl für Azubis sein. Denn dank

staatlicher Unterstützung eignet

er sich ideal auch bei kleinen

eigenen Beiträgen. Was Sie da-

für tun müssen? Mindestens vier

Prozent Ihres Bruttoeinkom-

mens in den Riester-Vertrag ein-

zahlen. 

BETRIEBLICHE

ALTERSVERSORGUNG (BAV) 

Neben der gesetzlichen und der

privaten Rente ist die bAV die

dritte Säule zur Finanzierung des

Ruhestands. Arbeitnehmer ha-

ben einen Anspruch darauf,

einen Teil ihres Gehalts in eine

bAV zu investieren. Dieser

Rechtsanspruch auf Entgeltum-

wandlung gilt für alle Arbeitneh-

mer, unabhängig vom Alter oder

der Betriebszugehörigkeit. Be-

sonders, wenn der Arbeitgeber

einen Teil zur Altersvorsorge bei-

steuert, sollten auch Azubis zu-

greifen. 

VERMÖGENSWIRKSAME

LEISTUNGEN

In vielen Unternehmen gibt es

vermögenswirksame Leistun-

gen. Deren Höhe wird meistens

durch Tarifverträge geregelt. Der

Höchstbetrag liegt bei knapp 40

Euro. Der Azubi kann aber auch

allein sparen und sich so den

staatlichen Zuschuss, die Arbeit-

nehmersparzulage, sichern. 

Sie haben Fragen zur Altersvor-

sorge? Sie wollen sinnvoll vor-

sorgen, ohne sich finanziell zu

übernehmen? Dann kommen

Sie in Ihre Sparkasse. Wir freuen

uns auf Sie und beraten Sie indi-

viduell.

JJaann  RRuurraaiinnsskkyy, 

Kundenberater der

Sparkasse

Berliner Ring, 

Karthause

Altersvorsorge: Früh starten 

lohnt sich - besonders für Azubis

Anzeige
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Für die spielfreudigen Bürger/

innen besteht die Möglichkeit,

dienstags zwischen 15 und 18

Uhr, im Bürgerbereich zu spielen.

Verschiedene Gesellschaftsspie-

le stehen zur Auswahl. Sollten

Sie ein Lieblingsspiel zuhause

haben und es fehlen Ihnen die

Spielpartner/innen, so kommen

Sie doch zum Spieletreff und

stellen Sie Ihr Spiel vor. Es finden

sich bestimmt interessierte Mit-

spieler/innen. 

Herzliche Einladung an alle, die

die spielfreudigen Teilnehmer

einmal kennenlernen möchten

und Spaß am Spiel haben. Der

Spieletreff wird jeden zweiten

und vierten Dienstag eines Mo-

nats im JuBüZ angeboten.Im

August wird am 11.08. und am

25.08. gespielt. 

Spieletreff auch in den Ferien
Am 14. und 28. Juli wird wieder gespielt

Telefon 0261 - 914060000

Haben Sie Spaß am Erzählen?

Dann sind Sie beim Erzählcafé

richtig. Jeden Monat trifft man

sich von 15 Uhr bis 17 Uhr im

Saal des JuBüZ. Am liebevoll

gedeckten Tisch, bei Kaffee und

Keksen, fließen die Gespräche

rund um Politik, Kultur, das ak-

tuelle TV-Programm und viele

andere mehr. Es gibt kaum ein

Thema, das ausgelassen wird. 

Kommen Sie vorbei und berei-

chern Sie die Runde um Ihre

Themen. Herzliche Einladung

zum Erzählcafé! 

Wir bitten um Beachtung: Am

17.08. findet kein Erzählcafé

statt.

Sprechstunden 

Regionalteam 2

Der Allgemeine Sozialdienst

(ASD) bietet Beratung in all-

gemeinen Fragen der Erziehung

und Entwicklung junger Men-

schen an. 

Die Beratung findet nach den

Sommerferien wieder in Raum 4

des Untergeschosses statt.

Jeden ersten Mittwoch eines

Monats lädt das Team des Früh-

stückstreff im JuBüZ zum Stadt-

teilfrühstück ein. In der Zeit von

9.30 bis 11.30 Uhr besteht die

Möglichkeit, lecker zu frühstück-

en, Freunde und Bekannte zu

treffen oder auch neue Kontakte

zu knüpfen. 

Der beliebte Frühstückstreff bie-

tet die Möglichkeit, sich über

Vereine, Veranstaltungs- und Be-

ratungsangebote auszutauschen.

Außerdem gibt es ein kleines

Rahmenprogramm mit unter-

schiedlichen Beiträgen. 

Am 5. August 2015 wird es unter

dem Titel „Kennen Sie die

Melodie?“ ein unterhaltsames

und spannendes Musik-Quiz ge-

ben. Dabei werden von bekann-

ten Liedern und Melodien nur die

ersten Takte angespielt...

Musikalisch gestaltet wird das

Musikquiz von dem bekannten

Organisten Johannes Fischer.

Wir laden alle Interessierten ganz

herzlich in den großen Saal im

JuBüZ ein.

Erzählcafé im JuBüZ

Vom 17. bis 21. August bleibt

das JuBüZ im pädagogischen

Programm geschlossen.

Die Vermietungssprechstunden

entfallen im gesamten Monat

August. Ab dem 1. September

finden die Vermietungssprech-

stunden an folgenden Tagen

statt: jeweils dienstags in der Zeit

von 17.30 - 19.00 Uhr und mitt-

wochs einmal im Monat nach

Bekanntgabe. Die Mittwochs-

sprechstunde findet im Monat

September am 09.09. statt.

„Kennen Sie die Melodie?“

Stadtteilfrühstück am 5. August im JuBüZ

Sommeröffnungszeiten

Die „Mach-Mit-Spielgruppe“ hat

in den Schulferien Sommer-

pause. Ab Montag, 7. Septem-

ber, treffen sich dann wieder alle

interessierten Mütter und Väter

mit ihren Kindern im Alter von 0

bis 3 Jahren im Jugend- und

Bürgerzentrum auf der Karthau-

se. Immer montags von 9.30 bis

11.30 Uhr wird hier gespielt,

gesungen, erzählt, gebastelt und

gelacht. Neue Kinder und Eltern

sind jederzeit willkommen.

Ein besonderes Highlight gibt es

am 21.09. Dann feiert die Grup-

pe ihr 5-jähriges Bestehen mit

einem gemeinsamen Frühstück,

Zeit zum Erzählen, einem Bastel-

angebot für die Kleinsten und

natürlich Liedern und Singspie-

len, die einfach dazugehören.

Alle „neuen“ Eltern, die Interesse

haben sind ebenso herzlich ein-

geladen wie die „Ehemaligen“. 

Die kostenfreien Treffen finden

immer montags im Unterge-

schoss des Jugend- und Bürger-

zentrums, Potsdamer Straße 4,

statt. „Wir freuen uns auf Sie!“

Weitere Informationen, Kontakt

und Anmeldung über Sabine

Rahm Familienbildungsstätte/

Mehrgenerationenhaus Koblenz,

Hohenfelder Str. 16, Tel: 0261-

35679; E-mail: Rahm@fbs-

koblenz.de

„Mach-mit-Spielgruppe“ 

macht Sommerpause
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Ein Pflegestützpunkt hat die

Aufgabe kranke, alte und behin-

derte Menschen sowie deren An-

gehörige zu beraten und geeig-

nete Hilfen zu vermitteln. Die –

einmalig im gesamten Bundes-

gebiet – schon seit 1995 beste-

henden Beratungs- und Koordi-

nierungsstellen (BeKo’s) wurden

in die Pflegestützpunkte integriert.

Seit Ende April 2010 arbeiten die

Pflegeberaterinnen Anette Piwin-

ger,  Marion Schmidt und Karoli-

ne Hirsch im Pflegestützpunkt

Koblenz-Süd „In der Goldgrube

10“.

Die Beratung erfolgt neutral, kos-

tenfrei und meist im Rahmen

eines Hausbesuchs, bei dem

gemeinsam mit dem Betroffenen

ein individueller Hilfeplan erstellt

werden kann.

Es können aber auch Termine im

Büro vereinbart werden, oder

man nutzt die angebotenen

Sprechstunden.

Was ist und tut das Team des

Pflegestützpunkts?

- Anlaufstelle für ältere, kranke

und behinderte Menschen und

deren Angehörige.

- Ausrichtung nach Ihren Wün-

schen und Bedürfnissen.

- Hilfe herauszufinden, wie Sie

unterstützt werden können.

- Erstellung und Vorstellen von

Hilfsangeboten unterschied-

licher Dienste und Einrichtungen.

Auf Wunsch werden geeignete

ambulante, teilstationäre und

stationäre Hilfen vermittelt.

- Informationen zu gesetzlichen

Hilfen und Finanzierungsmög-

lichkeiten im Vor und Umfeld der

Pflege.

- Unterstützung bei der Beantra-

gung von Pflegeversicherungs-

leistungen.

- Unterstützung bei konkreten

Beschwerden aus dem Bereich

der Pflege.

Der Pflegestützpunkt Koblenz

Süd ist zuständig für die Stadt-

teile Goldgrube, Karthause, Stol-

zenfels, Lay und Südliche Vor-

stadt.

Verstärkt wird das Team des

Pflegestützpunktes durch Chris-

tof Wölk, der für die „Beratungs-

stelle Ehrenamt im Vor- und

Umfeld der Pflege in Koblenz“

verantwortlich zeichnet.

Die Beratungsstelle berät interes-

sierte Bürgerinnen und Bürger

über ehrenamtliche Betätigungs-

möglichkeiten rund um die

Pflege, aber auch pflegende An-

gehörige über ehrenamtliche

Entlastungsmöglichkeiten. 

Die Beratungsstelle hat zudem

die Aufgaben der Begleitung und

Schulung ehrenamtlicher Grup-

pen und Projekte, die Gewinnung

Ehrenamtlicher, die Erfassung

und Vernetzung der bestehen-

den ehrenamtlichen Angebote

und die Förderung und Anerken-

nung des bürgerschaftlichen

Engagements.

Die Sprechzeiten des Pflegestütz-

punkt Koblenz-Süd sind diens-

tags und donnerstags von 9-12-

Uhr, mittwochs von 13-16 Uhr

sowie nach Vereinbarung

Der Pflegestützpunkt ist erreich-

bar unter Tel. 0261- 94230 -186,

die „Beratungsstelle Ehrenamt

im Vor- und Umfeld der Pflege“

unter Tel. 94230 -188.

Der Pflegestützpunkt

Koblenz-Süd stellt sich vor
Ehrenamtliches Angebot für Pflegebedürftige und Angehörige

DDaass  TTeeaamm  ddeess  PPffeelleeggssttüüttzzppuunnkktt  KKoobblleennzz--SSüüdd  vv..ll..nn..rr..::  KKaarroolliinnee  HHiirrsscchh,,

MMaarriioonn  SScchhmmiiddtt,,  AAnneettttee  PPiiwwiinnggeerr,,    CChhrriissttooff  WWööllkk..

Von WOLFGANG SCHÜTZ

Am 29. Juni 1995 ernannte der

Stadtrat den langjährigen frühe-

ren Oberbürgermeister Willi Hör-

ter zum Ehrenbürger seiner

Vaterstadt Koblenz. Hörter, der

viele Jahrzehnte im Hammpfad

wohnte, war der erste und bis

heute einzige Karthäuser, der vor

zwanzig Jahren je diese höchste

Ehrung erfuhr, die eine Stadt zu

vergeben hat.

Von seinem Nachfolger, Oberbür-

germeister Dr. Eberhard Schulte-

Wissermann, erhielt Hörter bei

einer Feier im Rathaus den

Ehrenbürgerbrief. In den Festre-

den kam zum Ausdruck, welch

hervorragenden Beitrag der Ge-

ehrte für Koblenz geleistet hatte.

Sichtbares Zeichen seines Wir-

kens sei unsere schöne, unver-

wechselbare, wiederaufgebaute

Heimatstadt, so wurde versichert.

Der 65Jährige konnte sich an der

hohen Auszeichnung leider nicht

mehr lange erfreuen: Am 15.

August 1996 beendete der Tod

sein erfolgreiches Leben. 

Auch in diesem Jahr bietet „Kar-

thause Aktiv“ wieder das Ferien-

angebot für Senioren „Urlaub

ohne Koffer“ an. Von Mittwoch,

23.9. bis Freitag, 25.9. werden

zwei Ausflüge, gemeinsame Es-

sen und sicherlich jede Menge

Spaß und Unterhaltung angebo-

ten.

Los geht es am Mittwoch mit

einem „Kennenlernen“. Von

14.30 - 19.30 Uhr ist ein buntes

Nachmittagsprogramm mit Kaf-

fee und Kuchen sowie einem ge-

meinsamen Abendessen geplant.

Am Donnerstag findet eine Ganz-

tagesfahrt statt. Mit dem Bus

geht es zum Rochusberg wo man

gemeinsam zu Mittag speist.

Anschließend führt die „Reise“

zum Kaffeetrinken nach Ober-

wesel ins Gründerodehaus. Der

Freitag startet um 10.30 Uhr mit

einem Vormittagsprogramm im

Dreifaltigkeitshaus und einem

gemeinsamen Mittagessen. An-

schließend findet bis 17 Uhr eine

Führung im Peter Friedhofen-

Haus in der Koblenzer Altstadt

statt.

Der Kostenbeitrag pro Person

beträgt 70 Euro. Darin enthalten

sind zwei Ausflüge (Nachmittags-

kaffee, Mittagessen, Abendes-

sen). Wenn Sie Schwierigkeiten

mit der Bezahlung des Teilneh-

merbetrages haben, sprechen

Sie die Mitarbeiter von „Karthau-

se aktiv“ bitte an! 

„Karthause aktiv“ bittet um eine

verbindliche, schriftliche Anmel-

dung für die gesamte Veranstal-

tung. Bei einem Rücktritt von ein-

zelnen Tagesangeboten können

keine Kosten erstattet werden.

Anmeldeschluss ist der 1. Sep-

tember. Die Teilnehmerzahl ist

auf maximal 20 Personen be-

grenzt. Nach dem Anmelde-

schluss wird „Karthause aktiv“

den Angemeldeten die verbindli-

che Teilnahme bestätigt.

Weitere Informationen und An-

meldung bei „Karthause Aktiv“,

dienstags und donnerstags von

15 bis 17 Uhr im Dreifaltigkeits-

haus, Gothaer Str. 21, Karthause,

Telefon: 5 21 60 oder bei Brigitte

Krautkrämer unter Tel. 54789. 

Ehrenbürger seiner Vaterstadt
Große Ehrung für Willi Hörter vor 20 Jahren

WWiillllii  HHöörrtteerr  ((ll..))  bbeeii  ddeerr  AAuusszzeeiicchh--

nnuunngg  zzuumm  EEhhrreennbbüürrggeerr  vvoorr  2200

JJaahhrreenn  dduurrcchh  ddeenn  ddaammaalliiggeenn  OOBB

SScchhuullttee--WWiisssseerrmmaannnn..

Mit „Karthause aktiv“ einen 

„Urlaub ohne Koffer“ erleben
Ferienangebot für Senioren vom 23. bis 25. September 
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